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Wilhelm-Schussen-Straße
wegen verkaufsoffenem
Sonntag gesperrt
Anlässlich des am Sonntag, 30.09.2018
stattfindenden verkaufsoffenen Sonntag
des Gewerbe- und Handelsvereins e.V.
wird die Wilhelm-Schussen-Straße an die-
sem Tag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr für
den Gesamtverkehr gesperrt. Die Sperrung
beginnt ab dem Supermarkt Netto und
endet an der Abzweigung Aulendorfer
Straße/Bahnhofstraße. In der Zeit der
Straßensperrung von 11.00 Uhr bis 19.00
Uhr können die Bushaltestellen Bürger-
stüble, Marktplatz und Bahnhofstraße
nicht angefahren werden. Eine Ersatzbus-
haltestelle wird in der Zeppelinstraße,
Höhe Gasthaus „Schinderhannes“ einge-
richtet. Wir bitten um Beachtung und
danken für Ihr Verständnis.

SCHUSSENRIEDER Oktober-
fest und Fuhrmannstages 
Auf- und Abbau Festzelt
Die Friedrich-Jahn-Straße ist am Samstag,
22.09.2018 für den Zeltaufbau und am
Samstag, 06.10.2018 für den Zeltabbau
tagsüber gesperrt. 

Oktoberfest vom 28.09. – 03.10.2018
Aufgrund des Oktoberfestes ist der hier-
von betroffene Bereich der Friedrich-Jahn-
Straße vom 28.09. – 03.10.2018 andern-
tags 02.00 Uhr für jeden Verkehr gesperrt. 

Straßensperrung am Fuhrmannstag,
den 03.10.2018
Anlässlich der Durchführung des Festum-
zuges werden folgende Vollsperrungen für
den Allgemeinverkehr erforderlich:

von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr:
Biberacher Straße ab Einfahrt Kohlplatte
bis Wilhelm-Schussen-Straße, Wilhelm-
Schussen-Straße ab Einmündung Aulen-
dorfer Straße bis Löwenstraße, Georg-
Kaeß-Straße, Schulstraße, Friedrich-Jahn-
Straße, Keilbachstraße, Ziegelweiher Straße.

von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr:
Wilhelm-Schussen-Straße, Klosterstraße,
Pfarrer-Leube-Straße

von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr:
Wilhelm-Schussen-Straße ab der Einmün-
dung Ziegelweiherstraße bis zur Einmün-
dung Pfarrer-Leube-Straße

Die Aufstellung des Umzuges erfolgt am
Festplatz über die Friedrich-Jahn-Straße,
Schulstraße, Georg-Kaeß-Straße, Löwen-
straße, Keilbachstraße, Ziegelweiherstraße
zur Brauerei und im Brauereihof. Der Um-
zug verläuft von der Schussenrieder Braue-
rei über die Wilhelm-Schussen-Straße,
Klosterstraße, Kirchweg, Parkpromenade,
am Hauptgebäude des Neuen Klosters vor-
bei und durch das Areal des Zentrums für
Psychiatrie zur Pfarrer-Leube-Straße, Wil-
helm-Schussen-Straße, Löwenstraße, Ge-
org-Kaeß-Straße, Schulstraße zur Fried-
rich-Jahn-Straße, wo er sich auflöst.

Verlegung der Bushaltestellen
Wegen des Umzuges aus Anlass des Fuhr-
mannstages am Mittwoch, 03.10.2018
können die Bushaltestellen Bürgerstüble,
Marktplatz und Bahnhofstraße nicht an-
gefahren werden. Die Haltestellen werden
in der Robert-Bosch-Straße beim Gasthaus
Schinderhannes in der Zeit von 8.00 Uhr
bis 19.00 Uhr verlegt. 

Die Stadtverwaltung bittet um Verständ-
nis und um Beachtung!
Stadtverwaltung, 03.09.2018

Städtische Birnenbäume
Im Stadtgebiet stehen noch ca. 20 Birnen-
bäume (Mostbirnen), die noch nicht ab-
geerntet sind. Gerne erlaubt die Stadt
nach Rücksprache mit der Stadtgärtnerei
eine Aberntung. Die Mosterei Danner hat
angeboten, die städtischen Birnen gegen
Apfelsaft zu tauschen. Interessenten mel-
den sich bitte während der üblichen Dienst-
zeiten bei Herrn Geng von der Stadtgärt-
nerei unter der Tel.-Nr. 0173/1614210 oder
per Email: geng@bbh-schussenried.de.

Graffitischmierereien
Mit Farbe haben Unbekannte am vergan-
genen Wochenende in Bad Schussenried
geschmiert und dabei einen erheblichen
Schaden hinterlassen. Mit roter und
schwarzer Farbe wurden Parolen und Zei-
chen an das Gebäude der öffentlichen
Toilette, des Alten Kloster, im Durchgang
des Törles und der St. Magnuskirche, am
Schulzentrum und Freibad gesprüht.

Da es sich hier um eine Sachbeschädigung
nach § 303 StGB handelt, beschäftigt sich
nun die Polizei Bad Schussenried mit der
Ermittlung der Täter. 
Die Stadtverwaltung bittet dringend um
mögliche Zeugenhinweise an das Ordnungs-
amt, Herrn Mutter, Tel. 07583/9401-220
oder an das Polizeirevier Bad Schussenried
unter 07583/942020. Vielen Dank!

Im August 2018 sind folgende Personen-
standfälle bekannt geworden:

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
18.08.2018 Mock Clara-Marie E: Mock An-
dreas und Claudia geb. Bunz, Bad Schus-
senried, Otterswang, Kirchäckerstraße 11

24.08.2018 Ederle Luis E: Ederle Albert
und Martina geb. Schreg, Bad Schussen-
ried, Fischerhausstraße 6

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
01.08.2018 Haase Yvonne und Zindler
Matthias Tobias, Bad Schussenried, Ot-
terswang, Georg-Rauser-Straße 14

17.08.2018 Bischofberger geb. Kurz Cor-
nelia und Bohler Klaus Rudolf, Laupheim,
Untersulmetingen, Kaplan-Stöferle-Weg 3

18.08.2018 Fessler Carina Christine und
Fügner Stefan, Bad Schussenried, Ziegel-
weiherstraße 2

18.08.2018 Gering Carola Rosmarie und
Wiek Herbert Gerhard, Bad Schussenried,
Fichtenweg 4

18.08.2018 Beyrle Franziska und Wurst
Florian, Bad Schussenried, Reichenbach,
Allmannsweiler Straße 12

18.08.2018 Schaden Daniela und Glaser
Roland Anton, Bad Schussenried, Banater-
weg 23

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach 

Kinder erleben Holzhandwerk 
Heinz Steinacher aus Bad Buchau weiß,
wie man mit Geißfuß und Drechselbank
umgeht und lässt sich dabei gerne über
die Schulter schauen. Für Sonntag, 30.
September 2018, lädt der Drechsler und
Schnitzer im Museumsdorf Kürnbach von
10 Uhr bis 16 Uhr in seine Werkstatt ein
und zeigt allen Interessierten, mit wel-
chen Techniken sich Holz bearbeiten
lässt. Während sich die kleinen Besucher
im Hämmern am Nageligel, im Späne-
hobeln und im Sägen mit dem Fuchs-
schwanz üben, können die Großen ab sie-
ben Jahren Holzbrettchen aus Linde mit
Holzhammer und Schnitzeisen herstellen.

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 01.10.2018 statt.

STANDESAMT
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Und so mancher Erwachsene kann sich
sicher noch Tipps und Kniffe für die hei-
mischen Schnitzversuche abschauen.
Hinzu gesellt sich mit Eberhard Mattes,
ein Besenbinder alter Schule. Er zeigt den
kleinsten Besuchern geduldig, wie man
Reisigbesen bindet und vermittelt auf
diese Weise, welchen Wert Naturmateria-
lien in einer Welt aus Kunststoff immer
noch haben. Passend hierzu bietet Hei-
drun Fürst ein kreatives Bastelprogramm
mit Kastanien an. Des Weiteren können
die Kinder von heute um 14 Uhr im
Rahmen einer offenen Kinderführung er-
leben, was Kinder von damals für Pflich-
ten und Aufgaben hatten und womit sie
früher gespielt haben. 
An diesem Sonntag ist auch wieder für das
leibliche Wohl der Besucher gesorgt: Mu-
seumsbäcker Reiner Schowald holt frisch
gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen
des historischen Backhauses, der Rißtaler
Trachtenverein bietet im Tanzhaus so-
wohl einen herzhaften Snack als auch
Kaffee und Kuchen an, und Museumswirt
Friedhelm Brand freut sich ebenfalls auf
zahlreiche Gäste in seiner Vesperstube.

Besenbinder Eberhard Mattes lässt am Sonn-
tag, 30. September, im Museumsdorf die klein-
sten Besucher von 10 bis 16 Uhr an seinem
Handwerk aktiv teilhaben, ebenso wie Holz-
schnitzer Heinz Steinacher. 

(Bild: Landratsamt)

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach

Herbstmarkt im Museumsdorf
bietet Genuss für alle Sinne
Über 100 Aussteller, tausende begeister-
te Besucher: Bereits zum 14. Mal lädt
der Herbstmarkt im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach zum Bummeln,
Stöbern und Probieren ein. Am Sonn-
tag, 7. Oktober 2018, zeigt sich hier von
10 bis 18 Uhr der Herbst von seiner
schönsten Seite. 
Im Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schus-
senried ist der Herbst eingezogen: Die
leuchtenden Äpfel und die altehrwürdi-
gen Bauernhäuser bilden den stimmungs-
vollen Rahmen für das bunte Angebot
von über 100 Ausstellern, die Dekoratives,
Nützliches und Wohlschmeckendes aus der
Region auf dem Herbstmarkt anbieten. 
Ein Höhepunkt des Herbstmarktes stellt
wieder die weithin berühmte Ausstellung
mit über 250, zum Teil sehr seltenen

Apfel- aber auch Birnensorten dar. Zu be-
staunen gibt es außerdem rund 150 Kar-
toffel- und 100 verschiedene Kürbis- und
Tomatensorten.
Viele kommen immer wieder zum Herbst-
markt und freuen sich auf die großen und
kleinen Köstlichkeiten, die man an den
Ständen probieren kann – sei es bei den
frischen Leckereien aus dem historischen
Backhaus, bei den vielen Spezialitäten aus
der Region, von Dennete über Spezialitä-
ten vom Grill hin zu Käse- und Obstköst-
lichkeiten. Genießen auf Oberschwäbisch
kann man auch mit einem prickelnden
Birnenschaumwein, einem Gläschen fruch-
tigen Likör oder würzigen Kaffeespezia-
litäten. Für die richtige Untermalung sor-
gen „Blasmusik pur“ und die „Uttenweiler
Egerländer“.
Daneben findet sich viel Nützliches und
Schönes für Haus und Garten: Pflanzen,
Materialien oder Geräte für die Gartenge-
staltung oder den Obstbau, Dekorationen
für drinnen und draußen, Schmuck und
Düfte, Antikes und Modernes laden die
Besucherinnen und Besucher ein. Wer sei-
nen Obst- oder Ziergarten fürs neue Jahr
vorbereiten oder sein Heim für den Win-
ter gemütlich gestalten will, ist im Mu-
seumsdorf richtig.
Darüber hinaus erleben die Besucher alte
Techniken beim Holzschnitzen, Korb-
flechten, an der Sockenstrickmaschine
oder beim Sensen und Dengeln. Kinder
können zudem bei den Bezirks-Imkern
aus Biberach beim Kerzenziehen helfen
und beim Apfelquiz ihr Wissen testen.
Zudem lädt die Mini-Dampfbahn des
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Groß
und Klein zu einer Fahrt ein.

Das Museumsdorf Kürnbach zeigt den Herbst
von seiner schönsten Seite und lädt zum Ge-
nießen ein. (Bilder: Landratsamt)

Die Kommunale Gesundheitskonferenz
im Landkreis Biberach informiert:

Bewerbungsphase für Präven-
tionsprojekt „Sterne für Kinder-
tageseinrichtungen“ startet 
Das Präventionsprojekt „Sterne für Kin-
dertageseinrichtungen“ geht in eine neue
Runde. Ab sofort können sich alle Kinder-
tageseinrichtungen des Landkreises, die
ein präventives Thema in ihrem Profil ver-
ankert haben und nachhaltig verfolgen,

um die Auszeichnung mit einem Stern
bewerben. Sterne werden für die umfas-
sende Umsetzung folgender vier präventi-
ver Themenbereiche verliehen: Bewe-
gung, Ernährung, Suchprävention und
Zahngesundheit. 
Das Projekt gibt es bereits seit November
2012. Zuletzt wurden im November 2016
zehn Kindertageseinrichtungen des Land-
kreises Biberach mit insgesamt 19 Sternen
ausgezeichnet. Die nächste Verleihung
steht im Herbst 2019 an.
Kindertageseinrichtungen, in denen prä-
ventive Themen ein fester Bestandteil im
Alltag sind, sollen dadurch belohnt und
in ihrem Engagement bestärkt werden.
Die Kindertageseinrichtungen werden mit
einer Urkunde für jeden erworbenen
Stern ausgezeichnet. Das Netzwerk I der
Kommunalen Gesundheitskonferenz im
Landkreis Biberach hat Kriterien für die
Vergabe der Sterne festgelegt und bildet
das Gremium zur Verleihung der Sterne.
Bewerbungen können ab sofort bis zum
31. März 2019 eingereicht werden. An-
tragsformulare und nähere Informationen
zur Ausschreibung gibt es im Internet
unter https://www.biberach.de/landkreis/
programme-projekte/sterne-kindertages-
einrichtungen.html. Fragen beantwortet
Christina Prijono vom Kreisgesundheits-
amt unter Telefon 07351 526165 oder per
E-Mail an christina.prijono@biberach.de

Gesundheitsamt

Impfchecks bei allen
Sechstklässlern 
Das Kreisgesundheitsamt führt zu Beginn
des Schuljahres 2018/2019 Impfpass-
checks bei allen Sechstklässlern im Land-
kreis durch. Hierfür sichten die Mitarbei-
ter zirka 1900 Impfpässe in den Schulen
und erteilen individuelle Impfempfehlun-
gen.
Impfungen sind auch heute noch eine der
wirksamsten Maßnahmen zur Verhütung
von Krankheiten. Deshalb hat sich die
Kommunale Gesundheitskonferenz im
Landkreis Biberach die Steigerung der
Masern-Impfquote zum Ziel gesetzt. Um
dies zu erreichen und gleichzeitig die
Impfquoten für alle durch Impfungen ver-
meidbare Erkrankungen zu verbessern,
führt das Kreisgesundheitsamt während
der ersten Schulwochen des Schuljahres
2018/2019 einen Impfcheck an den Schu-
len durch. Die genauen Termine geben
die Schulen an die Sechstklässler weiter.
Wie Dr. Katja Kohlsdorf, Fachärztin für
Kinder- und Jugendmedizin und Leiterin
des kinder- und jugendärztlichen Dien-
stes, erläutert, wird anhand der im Impf-
buch dokumentierten Schutzimpfungen
erfasst, ob und in welchem Umfang Impf-
lücken bestehen. Danach erhält jedes
Kind eine konkrete schriftliche Impfem-
pfehlung mit einem Rückmeldebogen für
den behandelnden Kinder- bzw. Hausarzt



Das Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
informiert:

Bibliothek/Mediothek ist 
am 1. und 2. Oktober 2018
geschlossen
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach ist am Montag
und Dienstag, 1. und 2. Oktober 2018, ge-
schlossen. Die Rückgabe ausgeliehener
Medien ist trotzdem möglich. Der dafür
eingerichtete Briefkasten befindet sich im
Schulgebäude, links neben der Eingangs-
tür der Bücherei, und ist in an den beiden
Brückentagen vor dem Tag der Deutschen
Einheit von 8 bis 16 Uhr zugänglich. 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt
informiert: 

Bildungsangebot „Direktver-
marktung mit Automaten“ 
Zu einem Informationsnachmittag mit
dem Thema „Direktvermarktung mit Au-
tomaten“ lädt das Landwirtschaftsamt
Biberach für Dienstag, 23. Oktober, ein.
Die Veranstaltung beginnt um 13 und en-
det gegen 16.30 Uhr. 
Der Informationsnachmittag startet mit
einem Vortrag von Hubert Baur, Leiter des
Amtes für Bauen und Naturschutz, zu den
gesetzlichen Bau- und Sicherheitsvor-
schriften beim Aufstellen von Automaten.
Anschließend sprechen Alexander Schaib-
le von der Lebensmittelüberwachung
über Hygiene und Kennzeichnung und
Bernd Jäger vom Landwirtschaftsamt über
Förderkriterien. Gegen 14.30 Uhr berich-
ten die Praktiker Hanna Stegili und Peter
Haible von ihren Erfahrungen bei der Au-
tomatenauswahl mit Zeit-, Pflege- und
Wartungsaufwand und Kosten (Wirt-
schaftlichkeitsberechnung) sowie ihrer
persönlichen Motivation.
Der Informationsnachmittag findet im
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße
36, 88400 Biberach statt. Um Anmeldung
bis Montag, 15. Oktober 2018, unter der
Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax
an 07351 52-50413 oder per E-Mail an
landwirtschaftsamt@biberach.de wird ge-
beten. Die Teilnahme ist gebührenfrei.  
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 116117

Deutsches Rotes Kreuz
info@drk-bad-schussenried.de,
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Hospizgruppe Bad Schussenried
Handy 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Michael Baumann
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Störfallnummer: Tel. 0800 804-2000
(24 h erreichbar)

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1381

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764

Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 30. September       

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Krabbelgottesdienst im

Kleinen Saal des Gemeinde-
zentrums 

11.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst im
Zelt 

18.00 Uhr Lobpreis im Kleinen Saal des
Gemeindezentrums 

18.25 Uhr Rosenkranzgebet   

St. Oswald, Otterswang
Sonntag, 30. September  
Siehe Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 

St. Sebastian, Reichenbach 
Samstag, 29. September 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum 26. Sonn-

tag im Jahreskreis 

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 30. September  
Siehe Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 

Gottesdienst für die Kleinsten
Am Sonntag, 30. September um 10.30 Uhr
sind die Familien mit Krabbelkindern
herzlich zum Gottesdienst eingeladen.
Wir feiern entsprechend dem Alter der
Kleinsten unseren Glauben im Kleinen
Saal des Gemeindezentrums. Bitte kom-
men sie direkt dorthin.
Parallel findet kein Gottesdienst in St. Mag-
nus statt.

Lobpreisabend
Herzliche Einladung an die Gemeinden
der Seelsorgeeinheit am Sonntag, 30. Sep-
tember um 18.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Bad Schussenried.
Der Abend geht in etwa eine Stunde und
wird überwiegend mit Liedern gestaltet.
Natürlich gehören zu dieser gottesdienst-
lichen Form auch Gebete und eine Le-
sung. Stimmen Sie mit ein in den Lob-
preis der Engel.

Die Bibel-Kids starten!
Biblische Erzählungen hören und durch
Singen, Malen, Basteln und Spielen vertie-
fen, das machen Kinder von 5-8 Jahren
bei den Bibelkids. Die Gruppe trifft sich
von Oktober bis April (Ferienzeiten ausge-
nommen) im vierzehntägigen Rhythmus
immer mittwochs von 16.00 – 17.00 Uhr
in Reichenbach im Pfarrhaus.
Die erste Gruppenstunde findet am 24.10.
statt. Kinder, die neu dazukommen möch-
ten sollten  bei Frau Rundel Tel 1285 oder
Frau Schunda Tel 927755 bis 12. Oktober
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im Schussenbote
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Frau Powell, Rathaus, Hauptamt,
Tel. 07583/9401-121, 
E-Mail: Powell@Bad-Schussenried.de
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Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87,
88427 Bad Schussenried-Kleinwinnaden,
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286
E-Mail: info@schussendruck.de

Geänderter Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe:
Montag, 1. Oktober 2018, 10.00 Uhr



angemeldet werden.  
Für die Gruppenstunden wünschen wir
den Großen und Kleinen Gottes Segen
und Freude am gemeinsamen Tun.

Trauercafé
Die Ferien gingen zu Ende und somit möch-
ten wir wieder am 28. September 2018
um 16.00 bis 18.00 Uhr mit unserem
Trauercafe im Kath. Gemeindehaus begin-
nen.Dort können sich Trauernde austau-
schen und miteinander ins Gespräch kom-
men. Begleitet werden sie von 2/3 Frauen.
Es gibt Kaffee/Tee und ein Gebäck. Wir
geben Ihnen Impulse mit auf den Weg. 
Willkommen ist jeder, egal welche Kon-
fession und Alter. Schauen sie einfach vor-
bei, das Team würde sich freuen.
Info: am 28.9. verbringen wir ca 1 Std. im
Kath.Gemeindehaus, danach fahren wir
noch nach Otterswang um den Entedank-
teppich anzuschauen. Fahrgelegenheit vor-
handen.

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen. 
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 30. September 2018 – 

18. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

im Festzelt des Oktoberfests
Kein Gottesdienst in der
Christuskirche

Mittwoch, 3. Oktober 2018
Das  Ökumenische Friedens-
gebet findet am Mi., 10.Okt.
in der Christuskirche statt

Donnerstag, 4. Oktober 2018
19.00 Uhr Posaunenchor

Betrachtung: „Alles wirkliche Leben ist
Begegnung“ (Martin Buber)
„Eines Tages trifft ein Wanderer einen
Schäfer und fragt ihn: „Sie können mir
sicher sagen, wie heute das Wetter wird!“
Der Schäfer antwortet überzeugt: „Genau-
so, wie ich es gerne habe.“ Der Wanderer
ist verdutzt: „Woher wissen Sie, dass es
genau so sein wird?“ „Mein Freund“, sagt
er, „meine Erfahrung hat mir gezeigt, dass
ich nicht immer das bekomme, was ich
mir wünsche. Deshalb habe ich gelernt,
stets das zu mögen, was ich bekomme.
Und so bin ich mir ganz sicher, das Wet-
ter wird heute so sein, wie ich es gerne
mag.“ 
Quelle: Anthony de Mello, Weisheitsge-
schichten, „Warum der Schäfer jedes
Wetter liebt“

Weitere Zitate
- Wovor du wegläufst und wonach du

dich sehnst, beides ist in dir.
- Angst liegt nie in den Dingen selbst,

sondern darin, wie man sie betrachtet.
- Nicht-Erleuchtete erkennen nicht, dass

sie selbst die Ursache all ihrer Sorgen
sind.

- Was immer geschieht, an uns liegt es,
Glück oder Unglück darin zu sehen.

- Nur deine Illusionen hindern dich an
der Erkenntnis, dass du frei bist - und es
immer warst.

Quelle: Anthony de Mello, Warum der
Schäfer jedes Wetter liebt

Lieber Herr Schaepen,
herzlich willkommen in unserer Stadt und
Umgebung. Wir als evangelische Chri-
stuskirchengemeinde freuen uns, dass Sie
da sind und dass wir gemeinsam in öku-
menischer Weise viele Begegnungen und
viele Gottesdienste miteinander haben
und feiern werden.
Wegbegleitung für Sie aus der Bibel:
„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der
Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und
der Besonnenheit“. 2. Tim. 1,7
Halleluja, preiset den Herrn

Segensworte: „Ich wünsche Dir die zärt-
liche Ungeduld des Frühlings, das milde
Wachstum des Sommers, die stille Reife
des Herbstes und die Weisheit des erhabe-
nen Winters.         – Irischer Segenswunsch

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Pfarrbüro: Ingoldinger Str. 5, 
88427 Steinhausen
Öffnungszeiten:
Mo + Fr. 9.00 – 12.00 Uhr (Ingoldingen),
Tel. 07355/91080, 
Di. + Do. 9.00 – 12.00 Uhr (Steinhausen)
Tel. 07583/2377, Fax 07583/942710
Email:  kathpfarramt.steinhausen@drs.de

Redaktionsschluss für Seelsorgeeinheit
Riß-Federbachtal in den Pfarrbüros –
Freitag, 12.00 Uhr

Samstag, 29. September – Hl. Michael, 
Hl. Gabriel u. Hl. Rafael,
Erzengel 

12.30 Uhr Steinhausen Wallfahrtsmesse
– Fußwallfahrt von Braunen-
weiler 

19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier, Caritas-Kollekte - Herbst-
sammlung

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 30. September – 
26. Sonntag im Jahreskreis
– Caritas-Kollekte Herbst-
sammlung

9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
– Erntedank, Gebetsgedenken
für Gertrud und Josef Gröber,
Aktion „Mini-Brot“

9.00 Uhr Ingoldingen Kinderkirche im
Gemeindestadel 

9.00 Uhr Muttensweiler Familiengottes-
dienst – Erntedank, Aktion
„Mini-Brot“

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
Jahrtag für Pfarrer Reinhard
Schacht, Gebetsgedenken für
Willi Hummler, anschl. Ein-
weihung der Gedenktafeln
auf dem Friedhof  

10.15 Uhr Winterstettenstadt Familien-
gottesdienst – Erntedank „Un-
ser tägliches Brot“, Gebetsge-
denken für Franz Zinser und
Anna und Georg Zinser, Ak-
tion „Mini-Brot“

19.00 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Montag, 1. Oktober
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz, an-

schl. Bibelabend im Gemein-
destadel

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Dienstag, 2. Oktober – Hl. Schutzengel 
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Grodt Rosenkranz 
19.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis
19.00 Uhr Wattenweiler Eucharistiefeier
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Mittwoch, 3. Oktober – 
Tag der Deutschen Einheit 

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Ingoldingen Tauffeier von

Johanna Florine Hartmann 
14.00 Uhr Muttensweiler Tauffeier von

David Gröber 
16.00 Uhr Steinhausen Konzert „Im Glanz

von Trompete und Orgel“
Bernhard Kratzer (Stuttgart),
Trompete und Paul Theis
(Stuttgart), Orgel – präsentie-
ren glanzvolle Trompetenkon-
zerte u. virtuose Orgelwerke 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 4. Oktober – 
Hl. Franz v. Assisi

18.30 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Grodt Eucharistiefeier Gebets-

gedenken für Agnes u. Franz
Weber und Agathe Weber

19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Winterstettenstadt keine
Eucharistiefeier 

20.00 Uhr Steinhausen Sitzung des Kir-
chengemeinderats Steinhau-
sen und Muttensweiler im
Pfarrhaus 

Freitag, 5. Oktober – Herz-Jesu-Freitag
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz  

Krankenkommunion in der
Seelsorgeeinheit
Muttensweiler keine Euchari-
stiefeier

13.45 Uhr Steinhausen Beichtgelegenheit
14.30 Uhr Steinhausen Herz-Jesu-Frei-

tag-Messe, Barmherzigkeits-
rosenkranz und Krankenseg-
nung 

19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 6. Oktober 
7.00 Uhr Steinhausen Anbetung

19.00 Uhr Muttensweiler feierlicher
Rosenkranz mit Messe

19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-
stiefeier, Gebetsgedenken für
Maria und Walter Meseck, An-
tonie und Josef Wirth, Kres-
zentia Mohr, Elisabeth und
Franz Schmid u. Tochter Klara 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 7. Oktober – 
27. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr Ingoldingen Familiengottes-
dienst Jahrtag für Pfarrer
Johannes Birkhan, Gebetsge-
denken für Luise, Hans und
Inge Herb 

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier -
Erntedank, Jahrtag für Pfarrer
Georg Bischof; Gebetsgeden-
ken für Josef und Klara Abler;
für Helmut Kostanzer und
Paula Hottenroth, Aktion „Mi-
ni-Brot“

10.15 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier – Erntedank, Aktion „Mi-
ni-Brot“

13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
19.00 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Caritas-Kollekte 
Sa./So.,  29./30. September 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ – unter
diesem Motto ruft die Caritas vom 22. bis
30. September zur Caritas-Sammlung in
allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart auf. Die Spenden werden für
Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt:
50 Prozent der Sammlung bleiben in den
Kirchengemeinden für sozial-karitative
Aufgaben. Der andere Teil geht an den
Caritasverband für Projekte in der jeweili-
gen Caritas-Region vor Ort. 

Wir machen Kinderkirche
am Sonntag, 30. September um 9.00 Uhr
im Gemeindestadel in Ingoldingen. Unser
Thema heute „Erntedank“. Eingeladen
sind alle Kinder ab 3 Jahren. Nach dem
Gottesdienst können die Kinder am Ge-
meindestadel wieder abgeholt werden. 

Familiengottesdienst in Muttensweiler
Am So., 30.9., 9.00 Uhr, Familiengottes-
dienst in Muttensweiler. Ganz herzlich la-
den wir euch Kinder und auch Sie, liebe
Erwachsene ein, mit uns gemeinsam Ern-
tedank zu feiern. Wir freuen uns!  Fami-
liengottesdienst-Team

Zum Erntedankfest Aktion "Minibrot"
des Verbands Kath. Landvolk unter
dem Motto "Kleine Brote - große Hilfe"
Die Brote werden in den Erntedankgot-
tesdiensten gesegnet und nach dem Got-
tesdienst gegen eine Spende abgegeben.
Der Erlös kommt hilfebedürftigen Klein-
bauern- und Handwerkerfamilien in den
Partnerschaftsprojekten des VKL in Ugan-
da und Argentinien zugute. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie daher Menschen
in langfristigen und auf Partnerschaft
angelegten Entwicklungsprojekten. Bitte
beteiligen Sie sich!

Rosenkranz in Ingoldingen im Monat
Oktober
Zum Rosenkranz am Montag, Donners-
tag, Freitag und Sonntag ist nur die Sei-
tentüre an der Kirche geöffnet. Geläutet
wird zum Rosenkranz nicht. Bitte beach-
ten!

Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Freitag, 5. Oktober, 20.00 Uhr Chorprobe 

Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler
Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mittag am Mittwoch, 10. Oktober. An
diesem Tag bleibt, wenn Sie  wollen, ihre

Küche kalt. Wir treffen uns um 12.00 Uhr
in der Turnhalle in Muttensweiler. Das
Team des Sportheims hat für uns ein
herbstliches Menü vorbereitet. Es gibt
Kassler Hals mit Sauerkraut und Knauza-
Wecka. Später no Kaffee und Kuacha!
Hört sich guet a, also noch kommet!  Au a
Gleagaheit für „Nuie“ zum reischnubbera!
Oder? 

Familiengottesdienst in Ingoldingen
Für viele Menschen hat Franz von Assisi
heute noch eine große Bedeutung. Sie
sehen ihn als Vorbild weil er freundlich
und rücksichtsvoll mit Gottes Schöpfung
umgegangen ist. Er wollte arm sein und
sein Leben ganz für andere einsetzen.
Doch nicht nur die Menschen, auch die
Tiere lagen ihm am Herzen. Jedes Ge-
schöpf Gottes sollte geachtet werden.
Auch für unseren Papst ist Franziskus
wichtig, er hat ihn sich zum Vorbild ge-
nommen.
Bei unserem Familiengottesdienst am
Sonntag, 7. Oktober um 9.00 Uhr soll
Franziskus unser Thema sein, was kann er
uns heute noch sagen? Wir freuen uns auf
Sie und euch!
Familiengottesdienst-Team Ingoldingen

Frauenfrühstück Ingoldingen
Termine: 11. Oktober, 8. November, 13.
Dezember (Weihnachtsfrühstück)
Wir treffen uns wie gewohnt ab 10.00 Uhr
im Gemeindestadel Ingoldingen zum ge-
mütlichen Austausch und Kennenlernen
bei Kaffee, Tee und Frühstücksgebäck. Wir
freuen uns über Neuzugänge aus der Ge-
meinde. Das Frühstücksteam

Virtuelle Unsterblichkeit - Digitaler
Nachlass
Vortrag zum Thema Tod und Trauer in
der virtuellen Welt
Am Mi., 10. Okt. von 19.00 - 20:30 Uhr
bieten die Kontaktstelle Trauer (Caritas
und Dekanat Biberach) in Kooperation
mit der katholischen Erwachsenenbil-
dung und der Volkshochschule Biberach
in der vhs Biberach, Schulstraße 8 Raum
17 einen Vortrag mit Inge Veil-Köberle
zum Thema Tod und Trauer in der virtuel-
len Welt an. Die traditionellen Bestat-
tungsrituale verändern sich. Auf dem
Friedhof soll so anonym und pflegespar-
sam bestattet werden wie möglich. Pa-
rallel werden im Internet „digitale Fried-
höfe“, zu Orten der Trauer. Die Verstor-
bene wird im Netz scheinbar unsterblich.
Mittlerweile muss auch eine Regelung für
den digitalen Nachlass bedacht und orga-
nisiert werden. Der Vortrag beschreibt die
aktuelle Lage und gibt Impulse für das
„digitale Leben“ nach dem Tod. Gebühr
auf Anfrage. Abendkasse.

Jahresversammlung Kirchenmusik
Sa., 13. Okt., 9:30 Uhr, kath. Gemeinde-
zentrum St. Martin, Kirchplatz, Biberach
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Jahresversammlung der nebenberuflich
kirchen-musikalisch Tätigen in der Regi-
on Biberach – Bad Schussenried mit De-
kanatskirchenmusiker Norbert Borhauer
und Edith Fuchs. Themen: Wahl der Ver-
treter Chöre bzw. Organisten im DCV,
Vorplanung Dekanatskirchenmusiktag
2019, vorstellen von Taizé Gesängen und
sonstiges. Anmeldungen bis Mi., 10. Okt.
an die Geschäftsstelle der Dekanate Bi-
berach und Saulgau, Tel: 07351 182130, E-
Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Mit den Allerkleinsten Gottesdienst feiern
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau
bieten am Di., 16.10. um 20 Uhr im kath.
Gemeindehaus, St. Johannessaal, Kirch-
bergstraße, Dürmentingen eine Fortbil-
dung für Mitarbeiter/Innen von Kinder-
kirche und Familiengottesdiensten an.
Gemeindereferentin Marianne Neher und
Multiplikatorin für Kindergottesdienste
Sigrid Zimmermann geben an diesem
Abend wertvolle Informationen und An-
regungen warum es sinnvoll ist mit
Kindern von 0 - 3 Jahren Gottesdienst zu
feiern.
Anmeldungen bis 09.10., Tel: 07351/
182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Orgelbaukunde
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau
bieten am Mi., 17. Okt. um 19:30 Uhr in
der Kirche Hl. Dreifaltigkeit, Mittelberg-
straße in Biberach einen Fortbildungs-
abend für Organisten und Interessierte
an. Dekanatskirchenmusiker Norbert Bor-
hauer wird die technischen Funktionen
und die klanglichen Möglichkeiten einer
Orgel erklären.
Anmeldungen bis 10. Okt., Tel: 07351/
182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate
Biberach und Saulgau e.V. (Keb)

Bewegliche kraftvolle Füße, weicher
federnder Gang (Franklin-Methode)
Freitag, 05.10.2018, 15.00 – 19.00 Uhr,
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, Biber-
ach mit Maria Christ, zertifizierte Bewe-
gungspädagogin der Franklin Methode
Ein Hallux, Knick-, Senk- und Spreizfüße
sind weit verbreitete Probleme. Die Refe-
rentin informiert und stellt Übungen vor,
den Knickfuß in die Senkrechte zu be-
kommen und die Längs- und Querwöl-
bung zu aktivieren. Sie arbeitet auch mit
Imaginationsübungen. Dadurch können
sich auch die Großzehen wieder in eine

geradere Position bewegen. Man erfährt
leicht verständliche anatomische Grund-
lagen über die Füße. Kosten auf Anfrage.
Anmeldung bis 28.09., Tel. 07371-9359-0.
Bei späterer Anmeldung ist Rückfrage in
der Geschäftsstelle notwendig, ob eine
Teilnahme noch möglich ist. 

Besuch der Synagoge in Ulm – Spuren
jüdischen Lebens in Ulm am Donners-
tag, 25.10.2018, 16.00 Uhr – Synagoge
der IRGW, Weinhof 2, Ulm mit Rabbi-
ner Shneur Trebnik, Ulm und Dr. Oliver
Schütz, Leiter der Keb Ulm 
Seit 2012 hat die Israelische Religionsge-
meinschaft Württembergs (IRGW) in Ulm
wieder eine Synagoge. Auf dem Pro-
gramm des Nachmittags steht nach indi-
vidueller Anreise zunächst der Besuch der
Synagoge mit Erläuterungen durch Rab-
biner Shneur Trebnik. Im Anschluß daran
bietet Dr. Oliver Schütz eine Führung auf
den Spüren des jüdischen Lebens in Ulm
an (mittelalterlicher Judenhof, jüdische
Grabsteine am Münster, Gedenkort für die
Ulmer Opfer des Holocaust u.a.m.) Teil-
nehmerbeitrag auf Anfrage - Anmeldung
unbedingt erforderlich bis 04.10.2018,
Tel. 07371-9359-0

Das Schulzentrum gibt ein
Mangenherz zurück!
Seit vier Jahren besuchen alle Schülerin-
nen und Schüler des Schulzentrums mit
ihren Lehrern am Magnusfreitag die Hei-
matstunde. In diesem Jahr konnten die
Schüler in der ersten Schulwoche thema-
tisch auf das Theaterstück „Dem Volke die
Krone! Umbruchzeiten vor 100 Jahren“
vorbereitet werden, sodass auch die jün-
geren Zuschauer den ausgewählten Aus-
schnitt der Heimatgeschichte Bad Schus-
senrieds besser verstehen und einordnen
können. Spaziergänge zum Kaisterstein,
Gespräche über Monarchie und Demokra-
tie, die Nöte und Sorgen der Kriegs- und
Nachkriegszeiten wurden geführt, Bezüge 
zur Gegenwart wurden gesucht – dazu

konnten die Schüler mit Geschichten aus
ihrem eigenen Umfeld viel beitragen und
gingen mit Interesse in die Heimatstunde,
die die Umbruchszeit in Bad Schussenried
vor 100 Jahren beschrieb. Eine besonders
nette Geste wurde allen Lehrerinnen und
Lehrern des Schulzentrums zuteil: Sie
erhielten als Dank für ihre tägliche Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen ein Man-
genherz, das ihnen von Carla Landthaler
und Alessia Schwarz überreicht wurde.
Diese Würdigung der Arbeit der Lehrer
stand auch in Verbindung zum Inhalt des
Stückes, in dem neben vielen anderen
Aspekten auch thematisiert wurde, wel-
chen Einfluss Erwachsene und somit auch
Lehrer auf junge Menschen nehmen kön-
nen: Vor und während den Kriegsjahren

lehrte man den Kindern den vermeint-
lichen Sinn des Krieges, schwor junge
Menschen auf den Krieg ein – für Kaiser,
Gott und Vaterland. Auch wenn im Thea-
terstück die Frauen – der dargestellten Zeit
entsprechend – noch keineswegs in
gleichberechtigter Position waren, kamen
viele kluge Sätze doch von ihnen: So
bleibt der schwäbisch-pragmatische und
doch so wahre Satz einer Gärtnersfrau
präsent: „Auch wenn wir den Krieg ge-
wonnen hätten: Vom Kriag hosch nia was.“ 
Wovon man als Schulzentrum allerdings
etwas hat, ist von dem in der Heimat-
stunde demonstrierten Beispiel für das
große und kreative Engagement für das
eigene Heimatstädtle. Wir geben ein Man-
genherz zurück! (Baisch, CMPG)

Redaktionsschluss  der  nächsten Ausgabe:  MONTAG, 1.  OKTOBER 2018,  10.00 UHR
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Autorenlesung auf 
Burg Otterswang
Eine ungewöhnliche Freundschaft in un-
ruhigen Zeiten steht am Sonntag, 7. Okto-
ber um 11 Uhr im Fokus der Autorenle-
sung mit Ulla Leinß im Burg-Café Otters-
wang (Burg 3, Bad Schussenried-Otters-
wang). Sie liest aus ihrem Buch „Der Hof-
fnung Morgenschein“. In der Burg findet
eine Bewirtung statt. Der Eintritt ist frei,
freiwillige Spenden werden zu Gunsten
des gemeinnützigen Verein zur Unterstüt-
zung in Not geratener Menschen NOT-
Hilfe e.V. erbeten. Platzreservierung ist
unter Tel. 07525/7103 möglich.
Gerlinde Frohmund ist eine Frau von
Ende 60 gutsituiert, Single. 
Sie ist längst im Ruhestand und lebt recht
komfortabel in einer oberschwäbischen
Kleinstadt. Erfüllung findet sie seit vielen
Jahren in ihrer Arbeit für den Gemeinde-
rat. In ihrer Fraktion hat sie eine Art Er-
satzfamilie gefunden. Mehr braucht sie
nicht. Sie fühlt sich unangefochten in
ihrer Position und genießt den Respekt,
den man ihr entgegenbringt. 
Als ihr jedoch die Fraktion in einer wich-
tigen Entscheidung erstmals geschlossen
die Gefolgschaft versagt, zieht sie sich so-
fort resigniert und verbittert zurück. Etwas
hat sich verändert in ihrem Leben, das
spürt sie plötzlich. Die Erkenntnis, nicht
mehr gebraucht zu werden, schmerzt sie
und reißt sie in eine tiefe seelische und
körperliche Krise. Ein seltsamer Zufall lässt
sie bald darauf einem Mann aus Somalia
begegnen. Als dieser es schließlich wagt,
ihr die Einzelheiten seines grausamen
Schicksals zu offenbaren, entsteht ganz
langsam eine Verbindung zwischen die-
sen beiden so unterschiedlichen Menschen.
Unerwartet stark fühlt sich Gerlinde Froh-
mund angerührt von der Geschichte die-
ses Mannes. Sie würde ihm gerne irgend-
wie helfen – aber sie zögert. Denn da gibt
es eigene Ängste und die Frage, ob sie ihr
bequemes Leben dafür verlassen sollte. 
Von Menschlichkeit und Freundschaft
handelt dieser Debutroman von Ulla Leinß. 

Und von den zahlreichen Zufällen des
Lebens, die uns in jedem Lebensalter neue
Möglichkeiten eröffnen können. Unauf-
dringlich und ohne Pathos erzählt die Au-
torin eine leise, Mut machende Geschich-
te über das, was über kulturelle Grenzen
hinweg verbindet und für beide Seiten be-
reichernde Gemeinsamkeiten schaffen kann. 
Ulla Leinß stammt aus dem Rheinland,
wo sie ihre Kindheit und Jugend ver-
bracht hat. Danach folgten fast drei Jahr-
zehnte in Frankfurt am Main. Inzwischen
ist Oberschwaben zu ihrer, wie sie es
nennt, „dritten Heimat“ geworden. Ge-
meinsam mit ihrem Mann betreibt sie
hier eine kleine Landwirtschaft mit einer
Streuobstwiese und Schafen. Passend hier-
zu gibt es einen Schäferwagen. In diesen
zieht sie sich gern zum Schreiben zurück.
Nach dem Ende ihrer Berufstätigkeit als
Sprachheillehrerin findet sie nun für ihre
Schreibleidenschaft die notwendige Zeit. 
Ihr erster Roman „Der Hoffnung Morgen-
schein“ ist als e-Book und Print-Ausgabe
bei Amazon erschienen und auch im
Buchhandel zu haben 
(ISBN 978-3-00-055416-2, 232 Seiten).
www.nothilfe-verein.de

Gut platziert beim Einstein-
Marathon und Frauenlauf
Gute Ergebnisse über alle Wettbewerbe
gabs beim 14. Einstein-Marathon in Ulm.
Ute Wöhrmann war auf der 42 km lan-
gen, zweimal zu durchlaufenden Rund-
strecke zwischen Donau, Neu-Ulmer und
Ulmer Innenstadt nach 4:13:36 Stunden
im Ziel und kam damit auf Platz 4 der Al-
tersklasse W55. Karin Maria Rudolph folg-
te mit 4:56:54 u. erreichte Platz 5 der W60.
Simon Mayer ging auf der Halbmarathon-
Distanz über 21 km mit 1:32:57 durchs
Ziel, vor Frauke Sachsenweger mit 1:42:30
und Olaf Sachsenweger mit 2:09:28. Die
schnelle 10 km Strecke bewältigten Sarah
Diesch in 59:24 und Alexander Burger in
59:26 Minuten.
Zeitgleich mit Ulm ging in Vogt der 18.
Frauenlauf über die Bühne. Sylvia Frick
lief die 7 km lange Waldstrecke in 37:51
Minuten. Ihr folgten Susanne Thiem
(38:15), Tatjana Gehweiler (39:51), Shirin
Sehitler (40:01) u. Tanja Sehitler (40:22).
Bereits in der vorangegangenen Woche
trat Manfred Blumenschein zum Inter-
nationalen Bodensee-Marathon in Kress-
bronn an. Er war auf der landschaftlich
reizvollen Halbmarathon-Strecke entlang
der Argen nach 1:56:31 Stunden im Ziel
und erreichte Platz 4 der M65.

Aus dem Ortschaftsrat
Niederschrift der öffentlichen Sitzung
vom 18. September 2018.

TOP 1: Protokollbekanntgabe
Herr Ortsvorsteher Stefan Koch eröffnete
die Sitzung und begrüßte die Mitglieder
des Gremiums. Nach Bekanntgabe der Ta-
gesordnung erläuterte er kurz das Proto-
koll der letzten öffentlichen Sitzung vom
24. Juli 2018. 

TOP 2:   Bauantrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Garage u. Stell-
platz auf Flst. 389/12, Weglängen 4 in
Reichenbach
Das Bauvorhaben befindet sich im Be-
reich des Bebauungsplanes „Weglängen“
und wird im Kenntnisgabeverfahren ein-
gereicht. Die Erschließungssituation ist
durch Dienstbarkeiten gesichert. Nach
kurzer Beratung hat der Ortschaftsrat dem
Bauantrag einstimmig zugestimmt. 

TOP 3:   Straßenumbenennung „Fried-
hofstraße“ in „Schulgasse“
Historisch bedingt wird die Friedhofstraße
(Flst. 36) in Reichenbach umgangs-
sprachlich Schulgasse genannt. Dieses
rührt daher, dass auf dem angrenzenden
Flurstück 34 früher das Schulgebäude der
Gemeinde stand. Bisher haben die Gebäu-
de 7 und 9 die Bezeichnung Friedhof-
straße. Eigentlich müssten diese die Be-
zeichnung des Flurstücks Nr. 22 bekom-
men das noch keinen Namen hat, da der
Zugang und die Zufahrt darüber erfolgt.
Es wird darum vorgeschlagen, die Verbin-
dung zwischen der Friedhofstraße und der
Steinhauser Straße (Flst. 22), die bisher
keinen eigenen Straßennamen hat, in
„Friedhofstraße“ zu benennen bzw. zu
widmen. Durch diese Straßenumbenen-
nung ergibt sich für drei Häuser eine neue
Adresse. Die bestehenden Häuser Nr. 7
und 9 erfahren durch die Umbenennung
keine Änderung.
Auf Anfrage der Ortsverwaltung mit den
Hauseigentümern und Bewohnern der
beteiligten Straßen, haben diese keine
Einwände erhoben. Eine Schulgasse gibt
es in der Gesamtgemeinde Bad Schussen-
ried noch nicht.
Nach eingehender Beratung fasste der
Ortschaftsrat den einstimmigen Beschluss:
Das Flurstück 36 in „Schulgasse“ umzube-
nennen und Flurstück 22 als „Friedhof-
straße“ auszuweisen.

TOP 4:   Bürgerfragestunde
Keine Anfragen.



TOP 5: Bekanntgaben und Verschiedenes
Grillhütte
Nachdem an der Grillhütte die Wippe
wegen Sicherheitsmängeln abgebaut wer-
den musste, soll ein neues Spielgerät aus
dem Ortsbudget angeschafft werden.
Ortschaftsrat und Grillwart Rainer Mahler
wird klären, ob das alte Gestell der Wippe
weiter benutzt werden kann. Ansonsten
wird eine neue Wippe beschafft.

Ortsbudget
Ortsvorsteher Stefan Koch gab bekannt,
dass seit dem Haushaltsjahr 2017 keine
Budgetüberträge ins neue Haushaltsjahr
mehr möglich sind. Damit ist keine An-
sparung auf größere Investitionen mehr
möglich. Hiervon nimmt der Ortschafts-
rat verständnislos Kenntnis.

Parkplatzschilder Kindergarten Sonnen-
schein in Reichenbach
Da das Anbringen von Parkschildern, für
einen begrenzten Personenkreis, an der
Pausenhof des Kindergartens für dauern-
de Irritationen geführt hat, kommt aus
der Mitte des Ortschaftsrates der Antrag
über diese zu beraten. Nach ausführlicher
Beratung und auch Diskussion ergeht der
einstimmige Beschluss: Der Ortschaftsrat
beschließt einstimmig, die Entfernung der
Parkplatzschilder „Für Kindergartenperso-
nal“ in der überdachten Pausenhalle, um
auch der Öffentlichkeit die uneinge-
schränkte Nutzung des Platzes wieder zu
ermöglichen.

Asphalt Pausenhof Kindergarten
Der Belag des Platzes ist teilweise in einem
sehr schlechten Zustand und sollte saniert
werden. Ortsvorsteher Stefan Koch wird
sich mit der Stadtverwaltung in Verbin-
dung setzen.

Sattenbeurer Weg
Vor dem Gebäude Sattenbeurer Weg 8
befindet sich, neben der Straße im Kur-
venbereich, eine Kiesfläche die zum
Straßenflurstück gehört. Da viele Fahrzeu-
ge hier die Kurve schneiden und damit
die Kiesfläche überfahren, verteilt sich der
Kies regelmäßig auf der Verkehrsfläche u.
gefährdet damit andere Verkehrsteilneh-
mer, besonders Radfahrer. Eine Lösung der
Verkehrslenkung soll angedacht werden.

Brillentasche gefunden
Bei der Ortsverwaltung Reichenbach wur-
de eine schwarze Brillentasche (KED) mit
einer silbernen Radfahrerbrille abgegeben.
Der Verlierer kann diese zu den Sprech-
stunden abholen.        Die Ortsverwaltung.

An alle Freunde des heimi-
schen Streuobst - Apfelsaftes
Am Donnerstag den 11. Oktober wird die-
ses Jahr die mobile Saftmoschde am Dorf-

gemeinschaftshaus in Reichenbach sein.
Die Saftmoschde verbindet alle Arbeits-
schritte der Apfelsaftherstellung in einem
Gerät. Neben waschen, zermahlen und
ausmoschden der Äpfel, wird der frisch
gepresste Saft sofort gefiltert, auf 78 Grad
erhitzt und in 5 oder 10 Liter Getränke-
kartons abgefüllt. Jeder erhält so den Saft
von seinen Äpfeln in kurzer Zeit, fix und
fertig zum mit nach Hause nehmen. Der
Saft ist ungeöffnet mindestens ein Jahr
haltbar, angebrochene Kartons halten
sich mindestens einen Monat.
Zur Planung der angestrebten Saftmenge
können folgende Grundlagen verwendet
werden: 1 Kubikmeter Äpfel wiegt circa
500 kg und ergibt durchschnittlich 330
Liter Saft. Eine Anmeldung zum mosch-
den ist unbedingt erforderlich. Mehr In-
formationen zur „Mobilen Saftmoschde“
unter: www.mobilesaftmoschte.de
Anmeldung zum moschden und weitere
Informationen bei Siegfried Geiger unter
0171 5135456.

Erntedankfest
Die Landjugend gestaltet dieses Jahr zum
Erntedankfest wieder den Erntedankaltar
und würde sich über Spenden in Form
von Gemüse, Obst oder Getreide sehr
freuen. Wir bitten Sie ihre Spenden bis
zum 04. Oktober in der St. Sebastian
Kirche abzustellen. Vielen Dank

Ausflug MV Steinhausen-
Muttensweiler
Der MV Steinhausen-Muttensweiler macht
dieses Jahr einen Ausflug in die schöne
Donaustadt Ulm. Hier erwartet uns eine
Stadtführung, Schifffahrt und in Laup-
heim eine Brauereiführung. Hierzu möch-
ten wir Fans, Gönner und Freunde des
Vereins ganz herzlich dazu einladen.
Termin: 13. Oktober 2018.
Anmeldung und weitere Infos erhalten Sie
bei Berthold Huber (Tel.: 07583- 91246).
Anmeldeschluß ist der 7. Oktober 2018.

Abteilung Fußball 
Aktive 
Punktspiel vom  Sonntag, 16.09.2018
(7. Spieltag)
SV Muttensweiler -
FC Mittelbiberach 1:4 (1:1)

Wieder zeigte der SVM nur 50 gute Mi-
nuten was gegen den Favoriten aus Mit-
telbiberach natürlich nicht reichte. Im
nächsten Spiel beim FC Bellamont gilt es
nun den Schalter umzulegen und endlich
mal wieder zu punkten!
Tor: Patrick  Ruß

Reserve 1:3
Tor: Sven Bahrenburg

Punktspiel am Sonntag, 30.09.2018 
(8. Spieltag)
FC Bellamont : SV Muttensweiler 
Beginn: 15:00 Uhr
Reserve: 13:15 Uhr

Abteilung Fußballjugend
Ergebnis:
Samstag 22.09. 
SGM Muttensweiler/Hochdorf - SGM
Birkenhard/Warthausen  
Das Spiel wurde von Birkenhard kurzfri-
stig abgesagt 

Vorschau:
Samstag 29.09.  16:00Uhr
SGM Eberhardzell - SGM Muttensweiler/
Hochdorf

D Jugend
SGM Hochdorf/Muttensweiler -
Eberhardzell  1:3 (0:2)

Insgesamt gesehen hatte das Spiel einen
seltsamen Verlauf. Die Partie plätscherte
vor sich hin, auf beiden Seiten gab es
kaum Torraumszenen. Mitte der ersten
Halbzeit gingen die Gäste dann durch
einen direkt verwandelten Freistoß in
Führung. Nahezu identisch war das zu-
stande kommen des zweiten Gegen-
treffers. Dieses Mal schlug der Ball unhalt-
bar im Winkel ein. Im zweiten Durchgang
haben wir uns besser in Szene setzen kön-
nen und kamen durch Michael Simon
zum Anschlusstreffer. Kurz vor Spielende
packten die Gäste zum dritten Mal ihre
„Geheimwaffe“ aus und erzielten wiede-
rum durch einen direkten Freistoß die 3:1
Führung.

Nächsten Samstag spielen wir um 13.00
in Mittelbiberach. Treffpunkt um 12.oo in
Hochdorf.

E - Junioren
Ergebnis vom Pokalspiel
SV Mittelbuch I - SV Muttensweiler       0:4

Durch einen klaren 4:0 Sieg zog die
Mannschaft in die dritte Pokalrunde ein.
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Vorschau 3. Spieltag Freitag 28.09.18
16.30 Uhr SG Mettenberg II - SV Muttens-
weiler

Mittwoch, 3. Oktober 2018 (Tag der deut-
schen Einheit), 16.00 Uhr Wallfahrtskir-
che Steinhausen / Bad Schussenried,
’Schönste Dorfkirche der Welt’

Festliche Trompetengala
Im Glanz von Trompete und
Orgel
Bernhard Kratzer (Trompete/Corno da
caccia) & Paul Theis (Orgel)
Glanzvolle Trompetenkonzerte und vir-
tuose Orgelwerke 
Steinhausen - die Möglichkeit, auf
Erden Himmlisches zu erspüren. Wel-
cher Konzertbesucher hat das noch nicht
erlebt? Andächtige Stille, dann erhebt sie
sich, diese göttliche Musik, inmitten der
Harmonie von Trompete, Orgel und Kir-
chenraum. Barocke Architektur und voll-
endeter Raumklang verbinden sich in der
‚Schönsten Dorfkirche der Welt’ zu einer
einzigartigen Konzertatmosphäre. Am
Mittwoch, den 3. Oktober (Tag der deut-
schen Einheit) um 16.00 Uhr geben sich
Königin der Instrumente und das Instru-
ment der Könige ein Stelldichein und fest-
liche Klänge ziehen in die ‚schönste
Dorfkirche der Welt’ ein. Das renommier-
te Duo Bernhard Kratzer/Paul Theis prä-
sentiert glanzvolle Trompetenkonzerte,
meditative Werke für Corno da caccia und
virtuose Orgelmusik u. a. von Tartini,
Gabrielli, Mozart und Puccini. Karten sind
im Vorverkauf bei Schwäbische Tickets
(Telefon: 0751/29555777), bei der Schus-
sen-Drogerie Schulz (Bad Schussenried
Kartentelefon: 07583/2502) und im In-
ternet unter www.reservix.de; www.hero-
icmusic.de erhältlich. Am Konzerttag ste-
hen ab 15.00 Uhr an der Tageskasse der
Wallfahrtskirche noch Restkarten zur Ver-

fügung.
Bernhard Kratzer, Solotrompeter des
Staatsorchesters Stuttgart avancierte in
den letzten Jahren zu einem der führen-
den Trompetenvirtuosen Deutschlands.
Schon als Student begeisterte er sich unter
dem Einfluss des Altmeisters der Trompe-
te Maurice André für die Instrumental-
kombination Trompete und Orgel. Durch
sein Ausloten der vielfältigen klanglichen
Möglichkeiten, seine Bearbeitungskunst
und seine stetiges Streben, die heroisch
strahlenden Aspekte der Trompete mit der
Natürlichkeit der Singstimme und der Vir-
tuosität eines Streichinstrumentes zu
kombinieren hat er in den letzten Jahren
Maßstäbe gesetzt. Seiner Piccolotrompete
entlockt er zarteste Pianoklänge, perlende
Koloraturen und jubelnde Töne mit gro-
ßer Brillanz. Seine Tongebung ist von auf-
fälliger Dezenz und Wärme. Auch in der
Höhe spielt er aufs Feinste ausbalanciert,
so dass man oft das Gefühl hat, man höre
da kein wirkliches Blechblasinstrument.
Diese elegante Leichtigkeit und Virtuosi-
tät lassen Publikum und Kritiker einhellig
vom ‚Trompeter, der die Sterne vom
Himmel spielt’ schwärmen. Seit über 20

Jahren ist der Organist Paul Theis der kon-
geniale, musikalische Partner des Ausnah-
metrompeters. Der Preisträger namhafter
Orgelwettbewerbe (u. a. Wiesbadener
Bach-Woche, Dom zu Speyer, Odense/Dä-
nemark) war von 1984 bis 1987 Organist
der Zisterzienser-Abtei Marienstatt/ We-
sterwald. Eine rege Konzerttätigkeit als
freischaffender Organist u. Oratoriensän-
ger im In- und Ausland sowie zahlreiche
CD- und Rundfunkaufnahmen dokumen-
tieren sein hohes künstlerisches Niveau. 
Das Originalrepertoire für die Besetzung
Trompete und Orgel ist relativ klein. Bern-
hard Kratzer und Paul Theis lassen sich
von solchen Einschränkungen nicht stö-
ren und bereichern ihre Konzertprogram-

me mit Bearbeitungen hochvirtuoser
Oboen- und Violinkonzerte,  Arien aus be-
kannten Oratorien und Opern oder Bal-
lettmusiken für Trompete/Corno da cac-
cia und Orgel. Die Musik Puccinis bildet
bei der Auswahl seiner Orgelwerke für
Paul Theis in diesem Jahr einen Schwer-
punkt. Bevor Giacomo Puccini als Opern-
komponist mit La Bohème, Tosca und
Turandot Weltruhm erlangte, schrieb er
Kirchenmusik und erwarb sich in seiner
Heimatstadt Lucca als Organist erste Meri-
ten. Jüngste Funde seiner Jugendwerke
sprühen bereits vor Originalität und zei-
gen einen Einblick in den opernhaften
Stil des 19. Jahrhundert. Seine besondere
Fähigkeit war es, freudvolle Feierlichkeit
liturgischer Musik mit unverkennbaren
Rhythmen der Opernwelt zu kombinieren
und so zur stilistischen Entwicklung des
Genres Kirchenmusik in Italien beizutragen. 
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Jahrgang 1927/28
Unser nächster Treff ist am Dienstag, 2.
Oktober 2018, um 12.00 Uhr im Café
„Reck“ in Aulendorf.

Jahrgang 1929/30
Unser nächstes Jahrgängeressen im „Klo-
sterhof“ am Donnerstag, 4.Oktober 2018.
Wir freuen uns auf jeden Besucher.

Dampfzug-Fahrten 
Oktober 2018
Am 07. Oktober zum Herbstmarkt des

oberschwäbischen Museumsdorfes dürfen
wir der schwäbischen Eisenbahnverein
mit dem oberschwäbischen Museums-
dorf Sie zusammen als Gäste begrüßen. 
Als Attraktion zieht der Herbstmarkt im-
mer wieder sehr viele Leute aus Nah und
Fern an um die vielen interessanten Sa-
chen und Darbietungen zu bewundern. 
Zur großen Obstsorten-Ausstellung prä-
sentieren zahlreiche Aussteller Schönes,
Nützliches und Wohlschmeckendes aus
der Region mit üppiger Herbstpracht im
Museumsdorf. Wir drehen mit mehreren
Loks bzw. Zügen unsere Runden die zur
Mitfahrt einladen. Es ist unter anderem
der große Dampfzug sowie die Vereins-
züge auf der Anlage unterwegs. Auch am
heutigen Fahrtag ist Fahrbetrieb von

11:00 bis 17:00 Uhr.
Am Sonntag den 14. Oktober findet auf
unserer Vereinsanlage der letzte Fahrtag
für dieses Jahr statt. Zu diesem Termin
werden zu den Vereinslokomotiven sich
noch mehrere Lokomotiven von Vereins-
mitgliedern dazu gesellen und auch sich
im Einsatz befinden. Auch heute Fahrbe-
trieb von 11:00 bis 17:00 Uhr.
Der Zugang zur Dampfbahn Kürnbach ist
über den östlichen Parkplatz kostenfrei,
ausgenommen am Dampffest, Oldtimer-
Traktorenfest und Herbstmarkt. Der Über-
gang zum / ins Museum ist jedoch kosten-
pflichtig.
Weitere Information und Veranstaltungs-
hinweis im Internet unter
www.schwaebischer-eisenbahnverein.de 



Feuerwehr Bad Schussenried
beteiligt sich am Magnus-,
Heimat- und Kinderfest
Vom 13.09. bis 17.09.2018 fand das Mag-
nus-, Heimat- und Kinderfest in Bad
Schussenried statt. Auch die Feuerwehr
Bad Schussenried nahm an den zahlrei-
chen Veranstaltungen teil. Der Auftakt
des Magnus-, Heimat- und Kinderfestes ist
die bereits zur Tradition gewordene Hei-
matstunde mit Jungbürgerfeier. Hier über-
nahm die Feuerwehr Bad Schussenried
sowohl am Donnerstagabend wie auch
am Freitagmorgen den Brandsicherheits-
wachdienst in der Stadthalle. An dem am
Samstag stattfindenden Seifenkistenren-
nen stellte die Jugendfeuerwehr Bad
Schussenried die Streckenposten und
nahm selbst mit drei Jugendlichen am
Rennen teil. Besonderheit in diesem Jahr
war es, die neugebaute Seifenkiste der Ju-
gendfeuerwehr das erste Mal ins Rennen
zu schicken. In zahlreichen Stunden
wurde an der optimalen Seifenkiste geba-
stelt. Wie es sich bei der Feuerwehr natür-
lich gehört, wurde die Seifenkiste in roter
Farbe gestaltet und insgesamt sechs Blau-
lichter installiert. Die vielen Arbeitsstun-
den hatten sich am Ende gelohnt. Die
Jugendfeuerwehrmitglieder Markus Nelt-
ner und Noah Weishaupt landeten mit
dem zweiten und dritten Platz auf dem
Siegertreppchen. Constantin Hegel der
erst vor nicht langer Zeit von der Kin-
derfeuerwehr in die Jugendfeuerwehr ge-
wechselt ist, belegte einen sehr guten
fünften Platz.
Gemeinsam mit der Kinder- und Jugend-

feuerwehr, der Altersabteilung, der Ab-
teilung Stadt und der Werkfeuerwehr ZfP
nahm die Feuerwehr am Sonntag am
Kirchgang der Vereine vom Haus Regenta
zur St. Magnuskirche teil. Hierbei sicherte
die Feuerwehr den Umzugsweg. Ein be-
sonderes Highlight war es dabei, die
neuen Feuerwehruniformen der Bevölke-
rung zu präsentieren. „Das Aufgabenspek-
trum der Feuerwehr hat sich in den letz-
ten Jahren enorm verändert und ist nicht
mehr auf die Brandbekämpfung be-
schränkt. Eine zeitgemäße Ausstattung ist
deshalb Voraussetzung dafür, dass sich die
Feuerwehren den Herausforderungen
auch stellen können. Dazu gehört neben
der Fahrzeug-, Ausrüstungs- und Gebäu-
detechnik auch eine entsprechende Be-
kleidung. Neben der besonderen Schutz-
kleidung für den Einsatz ist auch bei allen
anderen dienstlichen Anlässen ein ein-
heitliches Erscheinungsbild von großer
Wichtigkeit. So bleibt die Feuerwehr auch
über den Einsatz hinaus für die Bevölke-
rung wahrnehmbar. Innerhalb der Feuer-
wehr stärkt eine einheitliche und zeitge-
mäße Bekleidung das Gemeinschafts-
gefühl und gibt den Feuerwehrangehöri-
gen eine visuelle Identität. Mit der neuen
Feuerwehrbekleidung können diese Ziele
eindrucksvoll umgesetzt werden“, so In-
nenminister Strobel bei der Einführung
der neuen Feuerwehrbekleidung.
Am großen Feuerwerk am Sonntagabend
stellte die Feuerwehr mit zwei Einsatz-
fahrzeugen den Brandschutz am Ab-
brennort sicher, bevor die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr wieder in Aktion trat.
Bereits zum dritten Mal nahm diese am
Kinderumzug teil. Mit vollem Stolz prä-
sentierten sich die Kinder in ihren
Übungsanzügen den zahlreichen Besu-
chern am Straßenrand. Darauf folgten die
Jugendlichen, die mit historischer Klei-
dung die alten Feuerwehrspritzen durch
den Umzugsweg schoben. So mancher Be-

sucher zeigte sich erfreut, dass die Ju-
gendlichen auf das Wasser in den Feuer-
wehrspritzen verzichteten. Den Abschluss
der Feuerwehrgruppe machte die im Be-
sitz der Feuerwehr Bad Schussenried
befindlichen Drehleiter, die von Jugend-
wart Alexander Widmann gesteuert wur-
de. Auch für die Feuerwehr Bad Schussen-
ried waren die Tage des diesjährige Mag-
nus-, Heimat- und Kinderfest wieder et-
was Besonderes im Jahreskalender. Für die
gute Organisation kann der Stadt Bad
Schussenried, der Heimatfestkommission
und zahlreichen Helfern gedankt werden.

Altersabteilung
Monatstreff mit Frauen am Freitag, 28. Sep-
tember 2018, 18.00 Uhr im Florianstüble

Monatsprogramm
Oktober 2018
Offenes Angebot
Freitag    17.00 - 19.00 Uhr

05.10.18 Bingo-Turnier
12.10.18 Hot Dog-Abend 
19.10.18 Soundmix aus der Dose
26.10.18 Filmabend

Öffnungszeiten New Point
Dienstag:
• 17.30 - 20.00 Uhr: Offener Treff
• 16.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff
Freitag:
• 17.00 - 22.00 Uhr: Offener Treff
Sonntag:
• 19.00 - 21.00 Uhr: Offener Treff

Jugend, ohne geht nicht! 
Mit ist alles möglich!
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1.500 Euro für das Magnusfest
Auch dieses Jahr wurde das Magnus-, Hei-
mat- und Kinderfest mit einer Spende
über 1.500  Euro von der Kreissparkasse
Biberach gefördert. Kurt Hardt, Mitglied
des Vorstands, und Walter Hefner, Regio-
naldirektor Bad Buchau/Bad Schussen-
ried, überreichten Bürgermeister Achim
Deinet und Franz Mayerföls, 1. Vorsitzen-
der des Vereins Brauchtumspflege, beim
Empfang im Rathaus den Spendenscheck. 
Traditionell werden die vier großen Hei-
matfeste im Landkreis Biberach von der
Kreissparkasse seit vielen Jahren mit einer
Spende unterstützt. Jedes Jahr sind dies
insgesamt bis zu 9.000 Euro.
Das Geld stammt aus der Kultur- und
Sozialstiftung der Kreissparkasse Biberach.
Aus ihren Stiftungserträgen werden nicht
nur die Heimatfeste unterstützt, sondern

auch das vielfältige Engagement von Ver-
einen, Verbänden und gemeinnützigen
Einrichtungen im Landkreis Biberach.
Insgesamt waren es im vergangenen Jahr
1,1 Millionen Euro, die dem Landkreis

Biberach über die Kreissparkasse zugute
gekommen sind. Der Betrag setzt sich aus
Stiftungsausschüttungen, Sponsoringbe-
trägen, Spenden und Erträgen aus dem
Prämiensparen zusammen.

Freude die man anderen macht
Strahlen auf uns zurück
Mit diesem Sprüchlein bedankt sich die
Festkommission bei allen Freunde und
Helfern; besonders für die eingegangenen
Geldspenden sowie für die Sachpreise
Spenden beim Seifenkistenrennen.

Heimatstunde 2018
Wiederum auf großes Interesse stieß die
Heimatstunde 2018 „Dem Volke die
Krone – Umbruchzeitenvor 100 Jahren“.
Die vielen Besucherinnen und Besucher
waren von den beiden Aufführungen be-
geistert. 
Ganz herzlichen Dank an alle die bei der
Vorbereitung und der Durchführung ge-
holfen haben. Für die Unterstützung möch-
ten wir uns bei folgenden Personen ganz
herzlich bedanken:
Georg Britsch jun.; Druck + Kopier Studio
Stephanie Frick, Biberach; Schussendruck
Frick; Silvios Bauservice; Schreinerei Oliver
Schmid; Siegfried Heinzelmann Steinhau-
sen; Stadthallenwirt Familie Hennig; Bä-
ckerei Laux, Otterswang; Süßwaren-Betrieb
Ruggaber

Heimatstunde 2019
Wer Lust, Zeit und Interesse hat an der
Heimatstunde 2019 vor oder hinter den
Kulissen mitzuwirken, ist herzlich willkom-
men.
Verein Freunde des Mangenfestes
Wolfgang Dangel, Georg-Kaeß-Straße 14,

88427 Bad Schussenried.
Telefon: 07583/3488, Email: D.angel@t-
online.de.
Spendenkonto: Raiffeisenbank Bad
Schussenried Konto IBAN DE79 6006
9303 0011 0190 00.

Stammtisch - Grillabend
Am Freitag, 28. September 2018, treffen
sich die Albvereinler und Freunde zum
letzten Grillabend ab 18.00 Uhr im Ver-
einsheim. Bitte Grillsachen selber mit-
bringen.

Wanderung am Heuberg
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe
Bad Schussenried lädt alle Wander-
freunde ein zur Wanderung am Heu-
berg auf der hohen Schwaben Alb von
Gosheim über das Klippeneck an der
Hangkante entlang zum Dreifaltigkeits-
berg und weiter über den Alter Berg
nach Böttingen.
Highlights: Natur, Geschichte, schöne
Fernsichten (wetterbedingt), gemeinsames
Erlebnis. 
Treffpunkt: Samstag, 29.09.2018, auf
dem Parkplatz der Stadthalle in Bad Schus-
senried
Abfahrt: um 07:30 Uhr (bei mindesten
35 Teilnehmern mit dem Bus)
Rückkehr: ca. 19 Uhr in Bad Schussenried  

Anmeldung: ist erforderlich bei Hans Trö-
ster Tel. 07582 2864 od. mail: h-troester
@gmx.de bis spätestens Donnerstag,
27.09.2018
Wanderung: Wegstrecke ca. 13,9 km, Hö-
henmeter + ca. 253 m, - ca. 318 m, reine
Gehzeit ca. 4,5 h, 
Abkürzung möglich: Wegstrecke ca. 7 km,
Höhenmeter +/- 130 m, reine Gehzeit ca.
2 h
Erforderlich: Kleidung entsprechend der
Witterung, Wanderstiefel, Wanderstöcke
sind von Vorteil, Getränke, Vesper, evtl.
Sitzunterlage
Schlusseinkehr: Auf Wunsch möglich
Bei schlechtem Wetter sowie bei Anmel-
dung von weniger als 35 Teilnehmern
entfällt die vorgesehene Wanderung.
Gäste sind herzlich willkommen, Infor-
mationen bei Hans Tröster 07582 2864.
Änderungen der Streckenführung sind
vorbehalten.

Seniorenwanderung 
am Nachmittag
Am Donnerstag, den 04.10. wandert die
Seniorengruppe des Bad Schussenrieder
Albverein nach Dunzenhausen um in Här-
les Mostbesen eine Dinnete zu genießen. 
Treffpunkt und Abmarsch der Gruppe ist
am Rathaus Bad Schussenried um 14:00
Uhr. Nichtwanderer können am Zielort
gerne dazukommen.
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ortsgruppe Bad Schussenried
www.badschussenried.albverein.eu

Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87, 
88427 Bad Schussenried, 
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286, 
E-Mail: info@Schussendruck.de



Verkaufsoffener Sonntag, 
30. September 2018
In Bad Schussenried ist am 30. September
von 13.00 bis 17.00 Uhr beim verkaufsof-
fenen Sonntag wieder einiges geboten.
Die über 40 beteiligten Gewerbetreiben-
den, mit Einzelhändlern und Gaststätten
haben sich zum Motto „Offen für Sie“
einiges einfallen lassen. 
Kartoffel Daiber begrüßt Sie auf dem
Marktplatz mit seinem breiten Angebot.
Anlässlich des 385-jähriges Jubiläums bei
F.X. Hescheler, erhält jeder Käufer einer
Ballarini Bratpfanne ein Kochbuch gratis
dazu. Bei Optik Hammer sind wieder die
Riesen-Legos für Kinder, und bei der Raiff-
eisenbank gibt es etwas zu gewinnen. Ne-
ben einem Gewinnspiel der Schwäbi-
schen Zeitung mit tollen Preisen, gibt es
für Kids zahlreiche weitere Angebote, wie
die Hüpfburg und das Karussell.
Bei einer großen Autoschau im Zentrum
von Bad Schussenried stellt das Autohaus
Gebhart die neuesten Modelle vor und
berät Sie gerne. Die aktuellen Modetrends
erleben Sie bei Marco-Moden. Die Brille
präsentiert die neue Kollektion von Tom
Tailer. 
Bastelaktionen mit Karin Maucher gibt es
wieder zwischen Café Andelfinger und
Elektro Mayerföls. Beim Schuhhaus Ret-
tich kann man vom Café Andelfinger
frisch zubereitete Crêpes genießen. 
Ofenbau Renz und Gerner bietet im Ge-
schäft in der Bahnhofstraße Heizvorfüh-
rungen mit Holzfeuerung, den neuen
Gas-Heizkamin. Außerdem wird hier das
Wodtke „Feel the flame“ Elektro-Feuer
präsentiert. Blumen Straub empfängt Sie
in den Geschäftsräumen in der Aulendor-

fer Straße mit herbstlichen Pflanzideen
für Balkon, Terrasse und Friedhof. Die Fir-
ma Neff nimmt in der Finsterbachstraße
Herde und Pellet-/Öfen in Betrieb. An die-
sem Tag bietet Neff wieder satte Rabatte
auf viele Geräte.  
Bei der Buchhandlung Eulenspiegel gibt
es etwas zu feiern: die Auszeichnung mit
dem Gütesiegel für "Ausgezeichneter Le-
separtner für Kinder- und Jugendbuch-
literatur in Baden-Württemberg" mit ei-
nem speziellen Kinder-Event. Wir gratu-
lieren herzlich.
Der Handels- und Gewerbeverein und
seine Mitglieder bieten ein abwechslungs-
reiches und vielfältiges Programm für
Jung und Alt. Die Stadt Bad Schussenried,
alle Händler und Mitveranstalter freuen
sich auf Ihren Besuch.        (Text: N. Kaiser)
Infos unter: www.ghv-bs.de

Bezirksliga Großkaliber-
pistole/-revolver (1)
SGI Bad Schussenried 1 – SGI Riedlingen 2
Zu ihrem 6. Rundenwettkampf hatte un-
sere Großkaliber-Mannschaft die 2. Mann-
schaft der SGI Riedlingen zu Gast. Die
Gäste konnten den Wettkampf mit 1013:
1025 Ringen knapp für sich entscheiden.
Bester Schütze der Begegnung war Martin
Strohm mit 363 Ringen. Die weiteren
Ergebnisse: Alexander Miehle erreichte
338 Ringe, Dietmar Miehle 312 Ringe und
Georg Überle 261 Ringe. Die Mannschaft
ist mit dem Ergebnis der allerersten  Sai-
son zufrieden. Sie erreichte von 74 Mann-
schaften den 35. Platz. Unser bester Ein-
zelschütze war Martin Strohm, der unter
den teilnehmenden 328 Schützen den 29.
Platz erreichte.

Luftgewehr Kreisliga(1)
Kreisliga B
SGI Bad Schussenried 2 – 
SGS Hummertsried 1
Den 1. Rundenwettkampf schoss die 2.
LG-Mannschaft gegen die 1. Mannschaft
der SGS Hummertsried.  Unsere Schützen
entschieden den Kampf recht deutlich
mit 1369 :1307 Ringen für sich. Das beste
Ergebnis der Begegnung erreichte Tanja
Hirscher mit 359 Ringen vor Florian
Rinkenburger mit 349 Ringen. Die weite-
ren Ergebnisse: Daniel Schneider 341 Rin-
ge, Hanna Walser 320 Ringe und Chri-
stian Strahl 314 Ringe.

Dringend gesucht

Übungsleiter/in für unsere 
4-6jährigen Vorschulkinder
Kinder brauchen Bewegung 
„Aller Anfang ist Kinderturnen“
Eigentlich ist es gar nicht so schwierig,
Kinder zu motivieren. Aber uns fehlt je-
mand, der dies übernimmt. Die Turn-
stunde für unsere Vorschulkinder findet
1x in der Woche, immer Mittwoch nach-
mittag für 1 Stunde statt. Im Idealfall tei-
len sich 2 Personen die Turnstunde, so
dass Sie nur alle 2 Wochen in der Turn-
halle sein müssen.
Zur Unterstützung und für erste Ideen
dürfen Sie gerne eine Ausbildung ma-
chen, der Turnverein übernimmt die Ko-
sten für Sie! Sie können, aber Sie müssen
keine Ausbildung machen.
Erkundigen Sie sich bei Karmela Küd-
delsmann, Vorstand Turnverein, telefo-
nisch erreichbar unter 07583 3810 oder
per E-Mail: j-kueddelsmann@gmx.de 

Dicke Hilde, Lufthütte:
29.09.2018 ab 19.00 Uhr, 02.10.2018

Oktoberfest mit 
dem Schwarzwälder
Country und Rock mit SAX KEY
Live Musik mit Jürgen Hässler aus dem
Schwarzwald, der schon viele Jahre auf
der Bühne steht und Abend für Abend ein
vielseitiges Musikprogramm präsentiert.
Das Beste aus Rock und Pop - Partykracher
aus 70,80 und 90 Jahren - Oldies die nie
fehlen dürfen und fetzige Schlager und
Volksmusik.
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ACHTUNG: Der Redaktions-
schluss für die kommende
Ausgabe wird vorverlegt auf
Montag, 01.10.18, 10.00 Uhr



Unser Ferienprogramm war
wieder ein voller Erfolg….
Über 40 Kinder, aufgeteilt in 3 Kurse,
konnten in den Sommerferien viele schö-
ne und erlebnisreiche Tage mit den Ponys
und Pferden auf der Reitanlage Fessler in
Dunzenhausen erleben. Die Tage waren

ausgefüllt mit der Pflege der Pferde, rei-
ten, longieren, führen, füttern und zur
Abkühlung gab es für Kind und Pferd bei
schönstem Sommerwetter eine kalte
Dusche. Die ganze Arbeit hat natürlich
immer ordentlich hungrig gemacht und
so waren mittags alle froh über ein lecke-
res Mittagessen und zur Erfrischung ein
Eis zum Nachtisch. Für die Kinder war es
eine schöne Gelegenheit die Pferde ein-
mal intensiver kennen zu lernen und
mehr Zeit mit ihnen zu verbringen, als es
in den normalen Reitstunden möglich ist.
Zur Erinnerung hat jeder von „seinem“
Pferd ein Foto in einem schön gestalteten
Hufeisen mit nach Hause nehmen kön-

nen. An dieser Stelle vielen Dank an das
super engagierte Team unserer Übungslei-
terinnen, bestehend aus Tanja Schmid,
Sandra Schwäble, Katja Bauch und Sarah
Fessler, die Kind und Pferd zu jeder Zeit
sicher im Griff hatten. 
Auf die nächsten Ferienkurse müsst ihr
leider bis zu den nächsten Sommerferien
warten. Aber am 14. Oktober ab 9.30 Uhr
veranstalten wir für unsere Reitschüler
einen Reitertag, an diesem Tag gehört das
große Viereck Euch! Alle sind herzlich
eingeladen, Eltern, Geschwister, Großel-
tern und alle Interessierten zur Unterstüt-
zung der jungen Reiter. Wir freuen uns
auf Euch!

Unter www.vhs-oberschwaben.de sind
die Kurse für Herbst/Winter 2018/2019
bequem online buchbar. Die Programm-
hefte sind in den Rathäusern und bei den
bekannten Auslegestellen erhältlich. 

Englisch für die Generation 50+ 
am Vormittag, Blooming Over (B1)
Wir arbeiten mit dem Lehrbuch "Bloo-
ming Over 4 - Sigrid Goes to America" ab
Lektion 11.
Do, 11.10.2018, 09.30 - 11.00 Uhr, 8 Vor-
mittage, 88427 Bad Schussenried, Goethe-
straße 1, Evangelisches Gemeindezentrum
Christuskirche,  E40618

Töpfern in den Herbstferien 
von 6 - 13 Jahren
Die Kosten für Ton werden nach Ver-
brauch direkt im Kurs abgerechnet.
Mo, 29.10.2018, 09.30 - 11.45 Uhr
Di, 30.10.2018, 09.30 - 11.45 Uhr
Mi, 31.10.2018, 09.30 - 11.45 Uhr
Fr, 2.11.2018, 09.30 - 11.45 Uhr
Sa, 10.11.2018, 09.30 - 11.45 Uhr,
88427 Bad Schussenried, Zellerseeweg 14,
Humboldt-Institut e.V., Hobby-Treff,
E20801J
Abenteuerküche - kochen unter freiem
Himmel! ab 9 Jahren - Bad Schussenried
Wir verlagern die Küche unter den freien

Himmel, ans Lagerfeuer! Zunächst müs-
sen wir einheizen, also ein Feuer entzün-
den. Während dieses mit seinem würzi-
gen Duft die notwendige Glut erzeugt
und uns an dem Herbsttag wärmt, werden
wir die verschiedenen Speisen vorbereiten. 
Ohne Küchengeräte und Strom zaubern
wir Pizza Calzone, knusprige Waffeln und
als Nachtisch leckere Schokobananen.
Bitte mitbringen: wetterfeste (warme), al-
te Kleidung, festes Schuhwerk und ein Ge-
tränk. Materialkosten werden im Kurs ab-
gerechnet.
Di, 30.10.2018, 10.00 - 14.30 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Grillplatz Katzenbu-
ckel, Richtg. Reitplatz, E10010J

Geocaching - Moderne Schatzsuche 
für Kinder ab 10 Jahren
Mit GPS-Geräten könnt ihr gemeinsam
auf Schatzsuche gehen. Geocaching ist
eine moderne Form der Schnitzeljagd. Mit
Navigationssystemen im Handyformat
werden kleine Boxen in der Natur auf
Grundlage von Geokoordinaten aufge-
spürt. Rätsel und Aufgaben zum Knobeln
erschweren das Auffinden. Manchmal
führt auch ein Umweg zum Ziel. Mehrere
Personen zusammen nutzen ein Gerät
und eine topografischer Karte. Bevor es
losgeht, lernt ihr, wie man die GPS-Geräte
benutzt. 
Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung
und Schuhe.
Mi, 31.10.2018, 14.00 - 17.00 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Zellerseeweg, Parkplatz
am Zellersee, E10012J

Bitte melden Sie sich vor der Veranstal-
tung mit der Kursnummer bei der Volks-
hochschule an! vhs Oberschwaben,
Hauptstr. 35, 88326 Aulendorf, 
Tel. 07525/ 9239340, 
Fax: 07525/ 92393490, 
www.vhs-oberschwaben.de  
Email: info@vhs-oberschwaben.de

Kennen Sie das Creative
Centrum und die Werkstatt
Kunterbunt?
Das ganze Jahr über treffen sich in den
Räumen im alten Klostergebäudetrakt in
Bad Schussenried regelmäßig die Künstler
und Künstlerinnen des Creativen Cen-
trums. 
Hier können sie in angenehmer, zwanglo-
ser Atmosphäre zeichnen, malen oder ge-
stalten und ihren persönlichen Stil umset-
zen. Das Creative Centrum ist zwei Mal
im Monat samstags von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr geöffnet. Schauen Sie doch vor-
bei und machen Sie bei uns mit! 
Termine und Informationen bei
schmid.silvia@gmx.net.
Neben dem Malatelier für Erwachsene
entdecken Kinder in der Werkstatt Kun-
terbunt das Spiel mit Form und Farbe. Sie
bringen unter der Anleitung von Gabi
Traub eigene Ideen ein und haben viel
Spaß. Die Kinderwerkstatt findet einmal
im Monat am Wochenende statt. Das neue
Semester beginnt im Oktober 2018. 
Termine und Informationen bei 
GabiTraub@web.de.
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FV Bad Schussenried
(Bambini):
Die Saison begann mit dem ersten Bambi-
ni-Spieltag am Sa. 15.09. in Seekirch. Am
Vormittag und mit drei Mannschaften lie-
fen die Schussenrieder Bambinis in Lila
auf. Auf den Spielfeldern und mit der
Spieldauer von je 8 min. wurden schon
erste und tolle Erfahrungen gesammelt.
Nach Abschluss des Spieltages erhielten
alle Spieler einen kleinen Ball und ein
WFV-TShirt.

Am folgenden Sa. 22.09. fand zuhause das
Bambini-Turnier statt. Bei schönstem
Fussballwetter  wurde auf zwei Spielfelder
im eigenen Stadion gespielt. Es traten von
uns fünf Mannschaften an, welche von
dem Trainerteam: Claudius Walter, Tobi
Schmid, Yener Babul, Tobias Reule und
Achim Fellner betreut wurden (Trainer
Holger war leider verhindert). Tolle und
erfolgreiche Spiele wurden vor Eltern, Fa-
milien und Zuschauern ausgetragen und
die Spieler und Teams wurden kräftig an-

gefeuert. Nach Abpfiff jedes Spieles wird
mit dem Gegner abgeklatscht und es wur-
de sofort die nächste Partie gespannt er-
wartet. Das Trainerteam freut sich auf wei-
tere tolle Spieltage und wünscht weiter-
hin allen Spielern viel Spaß beim FV Bad
Schussenried.     

Jugendfußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende:
B-Junioren: Hettingen – FVS 2:3

C-Junioren: Ostrach – FVS 2:3

D-Junioren:
Renhardsweiler – FVS I 1:2

E-Junioren:
Ostrach – FVS II 10:0
Renhardsweiler – FVS I  1:3

B-Juniorinnen: Uttenweiler – FVS         4:0

Vorschau:
Freitag. 28.09.2018
• D-Junioren, 17 Uhr, 

FVS II - Dürmentingen
Samstag, 29.09.2018
• E-Junioren

12:15 Uhr, FVS II – Altshausen II
13:15 Uhr, FVS I – Altshausen I

• D-Junioren
14:15 Uhr, FVS I – Bad Saulgau II

• C-Junioren

15:30 Uhr, FVS - Altshausen
• B-Juniorinnen

17:00 Uhr, Warthausen - FVS

Gelungener Bezirks-Spieltag 
am 22.09.2018
Am Samstag, 22.09.2018, ging es, bei be-
stem Fussball-Wetter, für die kleinsten
Spielerinnen und Spieler im Zellersee-Sta-
dion um Spaß und Tore. Den Auftakt bil-
dete der Spieltag der F-Junioren. Auf zwei
Spielfeldern wurden parallel insgesamt 32
Partien ausgetragen. Ab 12:30 Uhr ging es
dann bei den Bambinis im zwischenzeit-
lich bekannten 3 gegen 3 auf zwei Mini-
Spielfeldern weiter. Auch hier wurde mit
Spaß und viel Ehrgeiz um jeden Ball
gekämpft. Der Bambini-Spieltag umfasste
insgesamt 30 Spiele.
Viele Zuschauer sorgten bei beiden Wett-
bewerben für beste Stimmung direkt ne-
ben den Spielfeldern.
Der FV Bad Schussenried stellte gesamt
acht Mannschaften und durfte dazu 19
Teams aus neun Vereinen aus dem Bezirk
Donau begrüßen. In den insgesamt 62
Partien fielen dabei weit über 200 Tore,
bei denen selbstverständlich bereits in
Profimanier gejubelt wurde.
Ein großes Dankeschön vom Organisati-
onsteam allen Helferinnen und Helfer
ohne die die Ausrichtung eines solchen
Spieltages nicht möglich wäre!

Baminis in Seekirch: Vince Fellner, Fabio Rubatto, Felix Demani, Mats
Hänsel, Milo Schmid, Lyssandro Pasarel, Angelina Gersch, Leon
Gschwendtner, Raphael Walter. (Foto: Tobi Schmid) Bambinis in Bad Schussenried (Foto: Tobi Schmid)

Färben wie im Mittelalter 
Mit klaren Farben, naturrein und ohne che-
mische Zusätze präsentieren sich Stofe,
die mit natürlichen Farbstoffen aus Pflan-
zen oder Wurzeln behandelt und gefärbt
wurden. Und dazu braucht man noch
nicht einmal zum Einkaufen, nein, es
reicht, bei einem Spaziergang durch Gär-
ten, Wiesen und Wälder entsprechendes
Färbematerial zu sammeln. 
Am Sonntag, dem 30. September, wird im
Rahmen des Familiensonntags von 13:30
Uhr bis 16:30 Uhr gefärbt, und zwar mit
heimischen Holunderbeeren, die eine
wunderbar warme rot/violette Farbe erge-
ben oder mit den in unserer Moorland-
schaft reichlich vorhandenen Schilfblten,
deren Auszug ein zartes Grün hervor-

bringt. Für die Farbe gelb allerdings wird
der Sprung auf einen anderen Kontinent
gewagt: und zwar für Kurkuma, das uner-
setzliche Gewürz für jede Curry-Mi-
schung, das ein sattes Sonnengelb ergibt. 
Für Besucher liegen Stoffstreifen aus Roh-
seide bereit, die an Stecken befestigt, so
lange in den jeweiligen Färbeauszug ge-
halten werden, bis der gewünschte Farb-
ton erreicht ist. Danach wird der Stoff
getrocknet und kann zu Freundschafts-
bändchen oder Haarschmuck geflochten
werden. Wie an jedem Sonntag findet um
14:00 Uhr eine freie Kurzführung durch
die Burg statt.
Nähere Infos unter Tel. 0 75 82 / 93 04 40.
Weitere Infos zum Jahresprogramm unter
www.bachritterburg.de

Internationales 
Frauenfrühstück
Wir laden Sie herzlich zu unserem inter-
nationalen Frauenfrühstück am Samstag,
6.10., um 10 Uhr im Kaplaneihaus, Kirch-
str. 2 in Riedlingen ein, um mit Ihnen bei
einem gemütlichen Frühstück ins Ge-
spräch zu kommen. 
Über Spenden für das Buffet freuen wir
uns. Infos bei Frau Iscan
(treffen.frauen@gmail.com) oder
Fr. Heck (07371/ 9296918)
Veranstalter: Kuba Kulturverein e.V. in
Kooperation mit der Stadt Riedlingen, der
evang. Kirchengemeinde (Pfarrerin Anne
Mielitz) und der kath. Kirchengemeinde
(Sybille Heck)



SCHUSSENRIEDER Brauerei- und
Oktoberfest 2018 

Fünf Tage Stimmung 
und Gaudi pur! 
Bad Schussenried, 21.09.18:   Oktoberfest-
Fans freuen sich jetzt schon: Vom 28.
September bis 03. Oktober wird beim
SCHUSSENRIEDER Oktoberfest wieder
ordentlich gefeiert – und das dieses Jahr
schon zum 13. Mal! Das mittlerweile tra-
ditionelle SCHUSSENRIEDER Oktoberfest
lockt tausende von Oktoberfest-Fans ins
große Festzelt nach Bad Schussenried. Mit
über 30.000 Besuchern aus ganz Ober-
schwaben gehört das SCHUSSENRIEDER
Oktoberfest inzwischen zu den meist be-
suchten Festen der Region. 
So dürfen sich die Oktoberfest-Gäste auch
in diesem Jahr über ein abwechslungsrei-
ches und vielseitiges Programm der Spit-
zenklasse mit einigen Neuigkeiten freuen. 
Los geht’s schon am Freitag, 28. Septem-
ber mit der Zeltöffnung um 15 Uhr. Von
15-18 Uhr bringen die „Original Wild-
bach Buam“ Stimmung ins Zelt. Wenn
das Oktoberfest dann um 18.30 Uhr mit
dem traditionellen Fassanstich und einem
kräftigen „A’zapft is!“ offiziell eröffnet ist,
gibt es kein Halten mehr, denn dann wird
die Partyband „Geile Zeit“ das Zelt zum
Beben bringen.
Weiter geht’s am Samstag, 29. September:
Zeltöffnung und Warm-Up um 15 Uhr:
„Kehlbach Express“ bringen Stimmung
bis 18 Uhr. Ab 19 Uhr gilt dann das Motto
„Oktoberfest und Partynacht in Tracht“
mit der Show- und Partyband „ALARM“. 
Tag der Generationen am Sonntag, 30. Sep-
tember: Ökumenischer Gottesdienst im
Festzelt, traditionelles Traktorentreffen,
Tag der offenen Brauerei mit ProBier-
Straße im Brauereihof, verkaufsoffener
Sonntag und Oktoberfest mit „Frank Metz-
ger und Die Jungen Böhmischen“ – hier
ist für jeden etwas geboten und das alles
bei freiem Eintritt!
Der Tag beginnt im Festzelt am Stadion
um 11.00 Uhr mit dem Ökumenischen
Gottesdienst. Zu diesem Gottesdienst sind
alle recht herzlich eingeladen. Für eine

feierliche Atmosphäre sorgt der Chor
„Espressivo“ aus Riedlingen.
Ab 10.30 Uhr können beim traditionellen
Traktorentreffen direkt am Festzelt histo-
rische Schlepper und Traktoren bestaunt
werden.
Anschließend steht der Mittagstisch für
die Besucher im Festzelt bereit und alle
sind zu Blas- und Volksmusik vom Fein-
sten, mit „Frank Metzger und Die Jungen
Böhmischen“ von 12 bis 17 Uhr eingela-
den. 
Auch in der Brauerei wird beim „Tag der
offenen Brauerei“ von 12-16 Uhr ein
abwechslungsreiches Rahmenprogramm
für die ganze Familie geboten: Interessier-
te dürfen sich in der SCHUSSENRIEDER
Brauerei ausgiebig umschauen und sich
über das traditionelle Brauen von Bier im
Sudhaus informieren. Ebenfalls kann der
Filterkeller und die moderne Flaschenab-
füllanlage bei laufendem Betrieb besich-
tigt werden. 
Auf der ProBierStraße können im Braue-
reihof die feinen SCHUSSENRIEDER Bier-
spezialitäten verkostet werden. Hierzu
sind Sie recht herzlich eingeladen.
Wer eine Reise durch fünf Jahrhunderte
deutscher Trinkkultur unternehmen möch-
te, kann an diesem Tag im SCHUSSENRIE-
DER Bierkrugmuseum über 1.200 histori-
sche Bierkrüge  bestaunen. Der Eintritt ist
natürlich frei!
Auch für Kinder sind an diesem Tag in der
Erlebnisbrauerei einige Attraktionen und
eine Kinder Saftbar geboten. 
Zeitgleich findet auch der Verkaufsoffene
Sonntag in Bad Schussenried statt und
lädt zum flanieren und bummeln durch
die Stadt ein. 
Am Montag, 01.10. gibt es für alle eine
kleine Verschnaufpause bis am Dienstag,
02.10.2018 das Zelt wieder um 15 Uhr öff-
net und die „Amorados“ bis 18 Uhr für
Stimmung sorgen. Ab 19 Uhr heizen die
„Members“ den Besuchern dann so rich-
tig ein. 
Tag der Deutschen Einheit, Mittwoch, 03.
Oktober: Weissbier-Frühschoppen, tradi-
tioneller Fuhrmannstag und Blasmusik
und Party-Rock.

Schon ab 10.30 Uhr lädt die SCHUSSEN-
RIEDER Brauerei Ott zum Weissbier-Früh-
schoppen mit einer besonderen kulinari-
schen Spezialität ins Festzelt ein. Genies-
sen Sie krustig gebratenen Ochs am Spieß.
Von 11-17 Uhr bringen „Die Hopferstäd-
ter“ aus Würzburg mit Blasmusik und
Party-Rock beste Stimmung ins Festzelt
und sorgen so für echte Bierzeltgaudi. 
Frisch gestärkt beginnt um 13.30 Uhr der
traditionelle Festzug des Fuhrmannstages,
der mit über 100 historischen Gespannen
durch Bad Schussenried zieht und einen
Einblick in die oberschwäbische Ge-
schichte gibt. Wie in jedem Jahr bekom-
men die angereisten Besucher an den
Straßenrändern wieder allerhand Infor-
mationen zum Umzug. 
Wie immer beim SCHUSSENRIEDER Ok-
toberfest ist der Eintritt an allen Tagen ins
Festzelt frei!
An allen fünf Tagen gilt: Auto daheim las-
sen und die Party genießen! Die große
Taxi-Station beim Stadion sorgt dafür,
dass die Gäste an allen Tagen bequem und
sicher nach Hause kommen. 
Für uns als Veranstalter steht die Einhal-
tung des Jugendschutzgesetzes an oberster
Stelle. Um die ordnungsrechtlichen Vor-
schriften zu erfüllen, wird Jugendlichen
der Eintritt zum Oktoberfest nur nach
Abgabe des „Party Passes" gewährt.
Weitere Infos unter: www.partypass.de.
Informationen zum SCHUSSENRIEDER
Oktoberfest erhalten Sie beim Veranstalter
SCHUSSENRIEDER Brauerei Ott unter:
www.schussenrieder.de oder per Mail un-
ter: info@schussenrieder.de
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SCHUSSENRIEDER Oktoberfest 2018
mit traditionellem Fuhrmannstag am
3. Oktober:

Auf den Spuren oberschwäbi-
scher Geschichte: Edle Rösser
und historische Kutschen
In diesem Jahr lädt die SCHUSSENRIEDER
Brauerei Ott vom 28. September  bis 03.
Oktober zum mittlerweile traditionellen
Oktoberfest ein. Wie in jedem Jahr ist der
Fuhrmannstag mit seinem großen Fest-
umzug durch Bad Schussenried mit über
100 historischen Gespannen der Höhe-
punkt des Brauereifestes.
Am Mittwoch, den 3. Oktober geht es im
großen Festzelt schon am Vormittag mit
einem zünftigen Weissbier-Frühschoppen
und Ochs am Spieß los. Mit Blasmusik
und Partyrock sorgen „Die Hopferstädter“
aus Würzburg von 11 bis 17 Uhr für beste
Stimmung. 
Um 13.30 Uhr beginnt der traditionelle
Festzug durch die Stadt Bad Schussenried,
der ein Stück Brauchtum aus Oberschwa-
ben zeigt. Alljährlich treffen sich hier die
Besitzer von über 100 Gespannen, um
den vielen tausend Zuschauern ihre
Schätze aus vergangenen Tagen zu präsen-
tieren. Gezeigt wird praktisch alles, was
vor der Erfindung des Kraftfahrzeugs mit
Pferdegespannen transportiert wurde:
Feuerwehrfahrzeuge, Ernte- und Marktwa-
gen, herrschaftliche Chaisen, Hochzeits-
kutschen, Brauereiwagen und vieles mehr.
Wie in jedem Jahr bekommen die angerei-
sten Besucher an den Straßenrändern wie-
der allerhand Informationen zum Umzug.
Experten aus der Region moderieren und
kommentieren den Umzug fachmännisch.
Nach dem Umzug können die Besucher
bei Kaffee und Kuchen, fassfrischem
SCHUSSENRIEDER Bier und weiteren Spe-
zialitäten das SCHUSSENRIEDER Oktober-
fest-Finale im großen Festzelt genießen.
Wer den Fuhrmannstag und das gesamte
SCHUSSENRIEDER Oktoberfest in vollen
Zügen genießen möchte, lässt am besten
sein Auto daheim: Die große Taxi-Station
beim Stadion sorgt dafür, dass die Gäste
bequem und sicher nach Hause kommen. 
Informationen zum SCHUSSENRIEDER

Fuhrmannstag erhalten Sie unter:
www.schussenrieder.de oder per Mail un-
ter: info@schussenrieder.de

Examensfeier Schulen für Gesundheits-
und Krankenpflege
Zukunft der Pflege 
mitgestalten
BAD SCHUSSENRIED (ZFP) – Nach drei
Jahren Ausbildung und der anschlies-
senden Prüfungsphase mit mündlichen,
schriftlichen und praktischen Prüfun-
gen war es endlich so weit: 23 frischge-
backene Pflegekräfte der Gesundheits-
und Krankenpflegeschulen des ZfP
Südwürttemberg feierten ihr Examen.
Glückwünsche im Namen der ZfP-Ge-
schäftsleitung überbrachte Hans-Peter El-
sässer-Gaißmaier, Pflegerischer Leiter der
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie.
„Mit der Ausbildung haben Sie nicht nur
den Abschluss für einen tollen Beruf er-
worben, sondern können die Zukunft der
Pflege mitgestalten.“ Und das sei, so El-
sässer-Gaißmaier, nirgendwo besser mög-
lich als in der Psychiatrie. „Hier verfügen

Sie nicht nur über Zeit, um mit Menschen
zu arbeiten, sondern können sich auch
einbringen und kreativ sein.“ Als exami-
nierte Gesundheits- und Krankenpfleger
stehen den 23 Absolventinnen und Ab-
solventen viele Türen offen – Pflegeberufe
sind derzeit gefragt wie nie. Zudem bietet
der Beruf tolle Entwicklungspotenziale.
Drei Jahre lang hatten die Absolventin-
nen und Absolventen auf diesen Moment
hingearbeitet. Neben dem theoretischen
Unterricht in den Gesundheits- und
Krankenpflegeschulen in Weissenau und
Zwiefalten waren sie auf verschiedenen
Stationen und Wohngruppen des ZfP
Südwürttemberg und der PP.rt Reutlingen
im Einsatz. Die Schulleiterinnen Veronika
Blank und Andrea Fessler erinnerten in
einem unterhaltsamen Vortrag an die ein-
zelnen Schritte der Ausbildung. Sie zeig-
ten das Haus der Krankenpflegeausbil-
dung, in dem man im Vorratskeller Ba-
siswissen lagert, Theorie und Praxis in der
Küche verarbeitet und schließlich vom
Dach aus einen vielversprechenden Aus-
blick hat. 
„Gesundheits- und Krankenpflege ist nur
ein Begriff – aber ihr seid der Inhalt und
entscheidet darüber, was diesen Beruf aus-
macht“, erklärte Klassensprecher Sven
Ulfikowski in seiner Ansprache. Gemein-
sam mit Klassensprecherin Yvonne Heit-
mann  bedankte er sich bei seinen Mit-
schülerinnen und Mitschülern für die tol-
le Zeit. „Ihr wart phänomenale Kollegen!“
Strahlende Gesichter gab es dann bei der
anschließenden feierlichen Urkunden-
übergabe. Die beiden Schulleiterinnen
überreichten die offiziellen Dokumente,
von Klassenlehrerin Christine Hafner und
Klassenlehrer Wolfgang Ernst gab es Blu-
men und Glückwünsche. Bevor sich die
Wege der Absolventinnen und Absolven-
ten trennen, nutzen sie nochmal ausgie-
big die Gelegenheit, gemeinsam zu feiern.

Geschafft – 23 Absolventinnen und Absolventen können ihre Berufslaufbahn in der Gesund-
heits- und Krankenpflege starten. (Foto: Heike Amann-Störk)



Experimentell, feurig,
wortgewandt 

– Der Kulturherbst in Bad Schussenried
BAD SCHUSSENRIED (zfp) – Folk und
Blues liefert die Stangenbohnenpartei,
Experimentelles gibt’s vom „die
Hunde“. Die Lachmuskeln werden von
Marlies Blume beansprucht, Manarun
bringt einen feurigen Cocktail aus
Reggea, Ska und HipHop ins Kulturzelt
und beim 3-Länder-Cup buhlen Poetry
Slammer um die Gunst des Publikums.
Der diesjährige ZfP-Kulturherbst bietet
ein starkes Programm.
Anfang Oktober wird wieder das Kultur-
zelt auf dem Gelände des ZfP Südwürt-
temberg aufgestellt. In diesem und im
Gustav-Mesmer-Haus nebenan finden im
Oktober zwölf Veranstaltungen statt. Den
Auftakt im Zelt macht die Stangenbohnen
Partei am 5. Oktober um 20 Uhr. Die
Stimmen und Instrumente von Jared Rust
an der Gitarre und Serena Engel am Cello
vereinen sich und präsentieren eine eige-
ne Mischung aus frühem Swing, Jazz und
Blues, American Folk, Bluegrass und
Country-Western.
Am 6. Oktober um 20 Uhr treten erstmals
beim „3-Länder-Cup“ Poeten aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz gegen-
einander an. Ihr Ziel: Sie buhlen mit ihren
selbstverfassten Texten wortgewaltig um
die Gunst des Publikums. Für Deutsch-
land tritt Marvin Suckut aus Konstanz ans
Mikrofon. Die Schweiz repräsentiert Re-
mo Rickenbacher aus Bern und für Öster-
reich wagt sich Adina Wilcke aus Wien
auf die Bühne. Moderiert wird der Poetry
Slam von Wolfgang Heyer aus Ravens-
burg. Kurzweile und Spaß sind garantiert.
Sandra und Chris Springer haben sich
2017 den Traum einer Weltreise erfüllt.
Im Rahmen ihres Sabbaticals haben sie 16
Länder auf eigene Faust und mit dem
Rucksack bereist. In einem Foto-Vortrag
berichten sie am 9. Oktober um 20 Uhr
im Gustav-Mesmer-Haus über ihre Reise-
erlebnisse. In der fünften Auflage von
„Wolfsmusik“ bereichert das sangesfreudi-

ge Quartett samt Dekanatskirchenmusiker
Matthias Wolf am Piano den beliebten
Mitsingabend mit „Volksweisen aus alter
und neuer Zeit“. Die Veranstaltung am
10. Oktober findet ebenfalls im Gustav-
Mesmer-Haus statt.
Im Kulturzelt geht es am 11. Oktober ex-
perimentell weiter. Die Hunde haben die
Werkzeug- und Klangkörper-Kiste gepac-
kt. Christof Heppeler, sein Sohn Jeremias
und der Schlagzeuger und bildende
Künstler Boris Petrovsky liefern eine inter-
mediale Kunstmaschinerie aus Texten,
Bildern und Sounds. 
Kennen Sie das? Sie sind sich selbst ab-
handen gekommen und trotz intensiver
Suche haben Sie sich nicht wiedergefun-
den? Mit ihrem Programm „Ohne Dich
fehlt Dir was“ schafft Marlies Blume Ab-
hilfe. Hierzu spürt die Kabarettistin am
12. Oktober ab 20 Uhr im Kulturzelt ganz
in sich selbst hinein. Seit 2007 fegen die
neun wilden Jungs und Mädels von Ma-
narun mit einem feurigen Cocktail aus
Reggae, Ska und argentinischem HipHop
über die Bühnen der Musikwelt. Wer mit
den Manas toben will, kommt am 13. Ok-
tober um 20 Uhr ins Zelt – Tanzfieber und
nasse Shirts sind garantiert.
Der Eintritt zu den Veranstaltungen des
Kulturherbstes ist frei, Spenden sind aller-
dings willkommen. Diese gehen in die-
sem Jahr an den Verein Buki - Hilfe für
Kinder in Osteuropa e.V., der in bitterer
Armut lebende Roma-Familien unter-
stützt. Am 17. Oktober um 19.30 Uhr
stellt sich der Verein im Gustav-Mesmer-
Haus vor, berichtet über seine Hilfsmaß-
nahmen und verdeutlicht mit welchen
Herausforderungen er vor Ort konfron-
tiert ist. Der Abend wird musikalisch be-
gleitet von Marcel Souchè am Akkordeon.
In diesem Jahr werden zwei französische
Filme im Gustav-Mesmer-Haus um 20
Uhr gezeigt. Amüsant wird’s am 18. Ok-
tober mit „Willkommen bei den Sch’tis“.
Eine herzerfrischende Erfolgskomödie
über hartnäckige Vorurteile, einen seltsa-
men Dialekt und ein resolut-dickköpfiges

Völkchen im stürmischen Norden. „Zu-
sammen ist man weniger allein“, am 24.
Oktober, schildert die Geschichte um die
Putzfrau Camille, die eine Pariser Männer-
WG durcheinander wirbelt – Ein Loblied
auf die Gemeinschaftlichkeit.
Der Gourmetabend im Casino wird gleich
zwei Mal angeboten: Am 26.10. und am
2.11., jeweils um 19 Uhr. Zum Einstand
von Chefkoch Anton Eisele unterhalten
die drei jungen Musiker der „Digadoots“
mit Klavier, Klarinette und Schlagzeug ge-
konnt zwischen den Schlemmergängen.
Kosten auf Anfrage. Verbindliche Reser-
vierung unter 07583 33 1900.

i Veranstaltungsorte sind das Kulturzelt
und das Gustav-Mesmer-Haus auf dem
ZfP-Gelände in Bad Schussenried. Der
Eintritt ist frei. www.zfp-web.de. 

Jubiläumskonzert und Festakt
„60 Jahre Musikschule und Or-
chester Sedelmayr“ 
Unter dem Motto „Wege - 60 Jahre
Begegnung im Zeichen der Musik“ feiern
die Musikschule und das Orchester Sedel-
mayr am Samstag, den 29. September
2018, um 17 Uhr im Marmorsaal des
Schlosses Aulendorf ihr 60jähriges Be-
stehen. Es ist dies Anlass für ein Jubi-
läumskonzert im Rahmen eines Festaktes
„60 Jahre Musikschule und Orchester
Sedelmayr“ mit dem international be-
kannten „Orchester der Musikschule Se-
delmayr e.V.“ wie auch der vielfach ausge-
zeichneten Meisterklasse-Solistin Dr. Kat-
jana Sedelmayr.
Im Mittelpunkt des festlichen Jubiläums-
programms stehen langjährige Spieler an
der Spitze  des Orchesters, die im Rahmen
einer für diesen Anlass ausgewählten Kon-
zertbesetzung aus dem Orchester der
Musikschule Sedelmayr e.V. ihr in vielfäl-
tigen Herausforderungen langjähriger
Musikschulausbildung und Orchesterar-
beit gewachsenes Können auf dem In-
strument zu Gehör bringen. 
Das Konzertprogramm umfasst mit kom-
positorischen Blitzlichtern musikalischer
Begegnung aus 60 Jahren lebendig beweg-
ter Geschichte und Gegenwart ein ab-
wechslungsreiches Überraschungspaket
an Kompositionen vom Barock über Klas-
sik bis hin zu Jazz Samba und Improvisa-
tionen über Tango nuevo. In facettenrei-
chem Spannungsbogen zwischen Traditi-
on und Innovation kommen nicht nur
einzelne in langjähriger Tradition gewach-
sene Akzente musikalischer Programmge-
staltung, sondern auch Ausschnitte aus
neu entstandenen Kompositionen und
Interpretationen im Repertoire des Orche-
sters der Musikschule wie auch der So-
listin Katjana Sedelmayr zur Aufführung,
dies auf einem in jahrzehntelanger Wei-
terentwicklung des Instrumentenbaus
gewachsenen hochwertigen Instrumenta-
rium, wie es Musikschule und Orchester
in eine neue Zukunft trägt. 
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Manarun heizt am 13. Oktober im Kulturzelt ein. (Foto: Manarun)
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Sana Kliniken Landkreis Biberach

Sana Gesundheitsforum 
im Oktober
Vortragsreihe für Interessierte und Be-
troffene
Biberach, 24. September 2018. Im Rah-
men des Gesundheitsforums informiert
das interdisziplinäre Ärzte- und Exper-
tenteam der Sana Kliniken im Land-
kreis Biberach monatlich über aktuelle
medizinische Themen und Fragestellun-
gen.
Mit drei Akuthäusern sind die Sana Kli-
niken der größte Gesundheitsversorger im
Landkreis. Jährlich werden rund 72.000
Patienten ambulant und stationär an den
Standorten Biberach, Laupheim und Ried-
lingen betreut. Die Kliniken vereinen so
ein umfassendes medizinisches Leistungs-
spektrum sowie ein ganzheitliches Exper-
tenwissen unter einem Dach, welches sie
im Rahmen des Gesundheitsforums wohn-
ortnah an allen drei Sana-Standorten an
Interessierte und Betroffene weitergeben.
Wechselnde Referenten informieren dabei
in für den Laien verständlichen Vorträgen
über aktuelle medizinische Themen, Krank-
heitsbilder, Diagnose- und Therapiemög-
lichkeiten sowie Präventionsmaßnah-
men. Im Anschluss daran bleibt genügend
Zeit für Fragen an die Referenten sowie
den Austausch untereinander. 

Vorträge im Oktober
Am Dienstag, den 9. Oktober gibt Dr.
Manfred Herr, Leitender Oberarzt der Kli-
nik für Orthopädie und Orthopädische
Chirurgie, im Sana Klinikum Biberach
(Saal 1/2, UG) einen Überblick über
Schultererkrankungen. Die Schulter ist
das beweglichste Gelenk des mensch-
lichen Körpers mit einem Radius von
annähernd 360°. Damit ist sie gleichzeitig
besonders anfällig für Verletzungen und
Überlastungsschäden. Schmerzen im Schul-
terbereich und damit verbundene Bewe-
gungseinschränkungen haben dabei un-
terschiedlichste Ursachen - von Verlet-
zungen mit Läsionen der Sehnen über
Knochenbrüche oder Auskugelungen bis
zur Arthrose (Gelenkverschleiß). Letztere
ist die häufigste Gelenkerkrankung in
Deutschland. Nach Angaben der deut-
schen Arthrose-Hilfe haben über fünf
Millionen Bundesbürger Beschwerden -
Tendenz steigend. Die gute Nachricht:
Viele Erkrankungen der Schulter können
im Frühstadium effektiv und wirksam
behandelt werden, bevor sie zum chro-
nisch schmerzhaften Problem werden.
Der erfahrene Schulterexperte Dr. Herr
zeigt in seinem Vortrag auf, wie Schul-
tererkrankungen fachgerecht diagnosti-
ziert und behandelt werden können und
geht dabei sowohl auf operative als auch
konservative Therapiemöglichkeiten ein. 
Am Mittwoch, den 10. Oktober spricht
Dr. Erik Seidel, Chirurgische und Ortho-

pädische Praxisklinik SI, in der Sana Kli-
nik Riedlingen (Saal, UG Wohnheim)
über das „Spektrum der chirurgisch-or-
thopädischen Basisversorgung mit Spe-
zialgebieten im ländlichen Raum“ und
zeigt im Rahmen dessen Perspektiven für
die Raumschaft Riedlingen auf. Welche
Angebote sind sinnvoll in ländlichen
Gesundheitseinrichtungen und welche
Unterstützung und Strukturen werden
dafür benötigt? Ist das Angebot in Ried-
lingen zukunftsfähig und kann gegebe-
nenfalls als Vorbild für andere ländliche
Regionen dienen? Dies sind unter ande-
rem Fragestellungen und Aspekte, auf die
Dr. Seidel in seinem Vortrag im Detail ein-
gehen wird. Darüber hinaus wird er
Interessierten die Leistungen sowie das
chirurgische Angebot der Praxis vorstel-
len.
Am Donnerstag, den 11. Oktober referiert
Dr. Raphael Mangold, Praxis für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe Laupheim, in
der Sana Klinik Laupheim (Seminarraum,
EG Wohnheim) über das Thema „Müssen
Wechseljahresbeschwerden sein? Neue
Erkenntnisse und moderne Formen der
Hormontherapie“. Die Wechseljahre sind
mit vielen Ängsten und Unsicherheiten
verbunden; schließlich ruft die allmäh-
lich nachlassende Produktion von weib-
lichen Hormonen (Östrogenen) eine Viel-
zahl von körperlichen und psychischen
Beschwerden hervor. Diese reichen von
Hitzewallungen, Herzrasen, Schlafstörun-
gen bis hin zu Stimmungsschwankungen
und depressiven Verstimmungen. Gleich-
zeitig herrscht eine große Verunsicherung
hinsichtlich geeigneter Therapieformen.
Dr. Mangold geht in seinem Vortrag daher
der Frage nach, auf welche Weise eine
moderne Hormontherapie Frauen in den
Wechseljahren helfen und gegebenenfalls
den Alterungsprozess beeinflussen kann.
Gleichzeitig geht er auf die Aspekte
„Gefahren der Hormontherapie“ sowie
„Hormone und Krebs“ ein und möchte
Frauen in diesem Zusammenhang, gerade
im Hinblick auf die Weiterentwicklung
der Therapien in den letzten Jahren, die
Angst nehmen und Wege zurück zu mehr
Lebensqualität aufzeigen.
Die Vorträge beginnen jeweils um 18 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter 07351 55-0 sowie online
unter www.kliniken-bc.de.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Selbsthilfegruppe
Polyneuropathie
Monatliches Treffen in der Sana Klinik
Laupheim
Laupheim, 25. September 2018. Polyneu-
ropathie (PNP) ist ein Oberbegriff für Er-
krankungen des peripheren Nervensy-
stems. Abhängig von der Ursache können

dabei motorische, sensible oder vegetative
Nerven einzeln oder gemeinsam betroffen
sein. Die Selbsthilfegruppe bietet die Mög-
lichkeit, Erfahrungen mit der Krankheit,
Therapiemöglichkeiten sowie Krankheits-
erlebnisse auszutauschen und zu bespre-
chen. Der nächste Vortrag zum Thema
„Patientenverfügung“ findet am Mitt-
woch, den 10. Oktober 2018 um 14 Uhr
im Speisesaal der Sana Klinik Laupheim
statt. Der Referent Prof. Dr. Egon Lanz
spricht dann über Vorsorgepakete und
Willenserklärungen. Für Berufstätige wird
um 19 Uhr ein weiterer Gesprächskreis
angeboten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, der Eintritt ist frei. Weitere
Informationen erhalten Sie telefonisch von
Albert Scheffold unter 07392 7006836
sowie online unter www.info-cidp.de.

Der Pflegestützpunkt im Land-
kreis Biberach stellt sich vor 
Der Gesprächskreis für Pflegende Ange-
hörige Biberach trifft sich am Donnerstag,
04.10.2018 um 14.00 Uhr im Ochsenhau-
ser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. 
Eine Mitarbeiterin des Pflegestützpunkt
im Landkreis Biberach informiert Sie, wie
sie konkret vor Ort vom Pflegestützpunkt
unterstützt werden können. Träger des
Pflegestützpunktes sind der Landkreis Bi-
berach und die Kranken- und Pflegekas-
sen. Danach beantworten sie Ihre Fragen
zu diesen Diensten.
Eingeladen sind alle, die für einen An-
gehörigen Sorge tragen. Auch Interessierte
sind willkommen.Weitere Informationen
sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Daniela Wiede-
mann, Tel. 07351/5005-130) u. Diakonie
(Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50),
www.basisversorgung-biberach.de.

Technische Hilfsmittel 
für zuhause
Wer auch mit zunehmendem Alter selb-
ständig bleiben möchte, sollte sich recht-
zeitig um die Gestaltung der eigenen
Wohnung kümmern. Es geht dabei vor al-
lem darum, Barrieren abzubauen oder gar
nicht erst entstehen zu lassen. Technische
Hilfsmittel können dabei das selbständige
und sichere Leben zu Hause wesentlich
unterstützen. Geschulte Ehrenamtliche
präsentieren diese alltagsunterstützenden
technischen Hilfsmittel in den Räumen
der barrierefreien Musterwohnung im Prest-
lehaus in der Freiburger Str. 40 in Biber-
ach am Dienstag, den 2. Oktober 2018
von 16.00 bis 17.30 Uhr. 
Einzelpersonen können ohne Voranmel-
dung kommen, eine größere Gruppe soll-
te sich einige Tage vorher anmelden bei
Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohn-
beratung, Tel. 07351/5005-130, 
hia@caritas-biberach-saulgau.de. 
Info unter:
www.basisversorgung-biberach.de
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Aquarelle von Christl Lang
im Gesundheitszentrum
Federsee
Christl Lang, vierfache Mutter und
Künstlerin aus Otterswang, stellt bis
zum 14. November im Gesundheitszen-
trum Federsee verschiedene Aquarelle
aus. Zu sehen sind Landschaften, Städ-
te, Blumen, Tiere und abstrakte Bilder
in farbenfroher Umgebung.
Die 1947 in Aulendorf geborene Christl
Lang, malte bereits als Kind mit Bunt-
stiften ihre eigenen Fantasiewelten. Auch
ihre Kunstlehrerin am Gymnasium hat sie
ermutigt und gefördert. „Ich sollte ma-
len“ dachte sich Christl Lang, wenn Sie
mit ihrem Mann und den Kindern in der
Natur unterwegs war. Die Schönheit und
Farben wollte sie aufnehmen und zu Pa-
pier bringen. Als die Kinder aus dem Haus
waren, belegte sie an der Volkshochschu-
le einen Kurs und erlernte das Malen mit
Aquarellfarben. Seit 2003 besucht Lang
unter anderem Kurse bei der freischaffen-
den Künstlerin Birgit Schwartz-Glonn-
egger. Dort hat sie die Möglichkeit sich
weiterzuentwickeln und sich mit anderen
auszutauschen. 
„Aquarell ist eine spannende Maltechnik,
mit der man Dinge abstrakt oder auch rea-
listisch darstellen kann. Mich dem Flies-
sen der Farben hinzugeben ist ein beson-
derer Reiz und bringt überraschende Er-
gebnisse hervor“, so Lang. Einen Quer-
schnitt ihrer Werke zeigt die Ausstellung
im Gesundheitszentrum Federsee. Ver-
schiedene Landschaften mit ihren Stim-
mungen, Städte mit ihren Menschen, Blu-
men, Tiere und abstrakte Bilder in Aqua-
rell. „Noch tausendmal möchte ich üben,
ich bin noch ganz am Anfang“, sagt
Christl Lang weiter über sich und die
Freude am Malen.
Ihre ersten eigenen Ausstellungen hatte
Lang im Jahr 2012 in Otterswang und im
Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee.
Eine gemeinsame Ausstellung mit Tochter
Christine im Parksanatorium in Aulen-
dorf folgte. Die jährliche Teilnahme an
der Kulturnacht in Bad Schussenried ist
für sie gesetzt sowie Ausstellungen in
Arztpraxen und Geschäften. 
Die knapp 30 Aquarellwerke von Christl
Lang sind von Montag bis Sonntag zwi-
schen 8 und 20 Uhr im Gesundheitszen-
trum Federsee, „Am Kurpark 1“ (ehemals
Seegasse 2/1) in Bad Buchau zu sehen. 

Demenz – Wissen für Zuhause
Am Dienstag, den 2. Oktober 2018 startet
der 40 Unterrichtseinheiten (an 10 Tagen)
umfassende Kurs: „Demenz – Wissen für
Zuhause“ (Modul 1) in Schemmerhofen,
Mühlbachhalle, Hauptstraße 28, 14.00 Uhr. 
Menschen mit einer dementiellen Erkran-
kung zu betreuen, zu pflegen und zu akti-
vieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich
Engagierte und Fachkräfte eine Herausfor-

derung. Deswegen bieten verschiedene
Institutionen innerhalb des Netzwerks
Demenz diesen Kurs an, auf dessen Pro-
gramm Informationen zum Krankheits-
verlauf, zu den Leistungen der Pflegekas-
sen, zum Umgang und zur Alltagsbeglei-
tung sowie zum Betreuungsrecht stehen.
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende
des Kurses übergeben. Ein Teilnehmerbei-
trag entsteht nicht, er wird von den Pfle-
gekassen übernommen. Voraussetzung ist
die regelmäßige Teilnahme.
Schriftliche Anmeldung bis Mittwoch,
den 26. September, Caritas Biberach-Saul-
gau, Fachdienst „Hilfen im Alter“, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach, 
Tel.: 07351/5005 -130; 
Email: hia@caritas-biberach-saulgau.de; 
Prospekt mit allen Terminen unter:
www.netzwerk-demenz-bc.de

Polizeigottesdienst 
auf dem Bussen 
OFFFINGEN – Am Donnerstag, 4. Okto-
ber, findet um 16 Uhr, in der Wallfahrts-
kirche St. Johannes Baptist auf dem
Bussen ein ökumenischer  Polizeigottes-
dienst statt. Mitwirkende sind die Polizei-
seelsorger Dr. Hubert Liebhardt und Al-
brecht Sautter, sowie das Polizeiorchester
Schwaben unter der Leitung von Erich
Steiner. Gäste sind herzlich willkommen.   

Samstag, 25.11.2017 bis
Sonntag, 04.11.2018 
Sonderausstellung: DU BIST DIE KUNST,
Kloster Schussenried

28.09.2018 bis 03.10.2018 
SCHUSSENRIEDER Oktoberfest 
Festzelt an der Jahnstraße 

28.09.2018,
20 .00 Uhr: Musik der 60ger mit "GET
BACK", Schwarzbierhaus "Dicke Hilde"
Bad Schussenried 

29.09.2018
19.00 Uhr: Oktoberfest mit "Dem
Schwarzwälder", Schwarzbierhaus "Di-
cke Hilde" Bad Schussenried 

30.09.2018
13.00 – 17.00 Uhr: Verkaufsoffener Sonn-
tag des Gewerbe- und Handelsvereins 
Bad Schussenried 

02.10.2018 
Country und Rock mit  „SAX KEY“,
Schwarzbierhaus "Dicke Hilde" Bad
Schussenried 

03.10.2018 
SCHUSSENRIEDER Fuhrmannstag
Bad Schussenried 

16.00 Uhr: Im Glanz von Trompete
und Orgel, Wallfahrtskirche Steinhausen 
04.10.2018 
Seniorenwanderung Schwäbischer Alb-
verein Bad Schussenried, Start: 14 Uhr,
Parkplatz hinterm Rathaus

16.30 Uhr: Kaspers Märchenstube, 
Stadthalle Bad Schussenried 

05.10.2018
19.00 Uhr: Beste Musik mit „Erich“
und seiner Quetschen, Schussenrieder
Erlebnisbrauerei 

06.10.2018 bis 07.10.2018 
Herbstfeuer, Kunsthandel Britsch, Bad
Schussenried 

06.10.2018
06:00 Uhr: Flohmarkt, Parkpromenade
vor dem Kloster Schussenried 

19.00 Uhr: Volksmusiknacht mit den
„Eggwald Buam“, Schussenrieder Erleb-
nisbrauerei 

07.10.2018 
14. Kürnbacher Herbstmarkt, Ober-
schwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

11:00 Uhr: Autorenlesung: Ulla Leinß
liest aus ihrem Buch „Der Hoffnung
Morgenschein“, Burg-Cafe, Bad Schus-
senried-Burg Otterswang 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
Dienstag - Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

BITTE BEACHTEN!!!
Nächste Woche geänder-
ter Redaktionsschluss:

Montag, 01.10.18, 10.00 Uhr



Kindergeld im Studium – jetzt
einfach online beantragen
Ab sofort können die Eltern die Wei-
terbewilligung des Kindergelds für ihre
studierenden Kinder online abwickeln
– ganz ohne bürokratischen Aufwand.
Formulare müssen sie nicht mehr aus-
füllen. Der Studiennachweis kann onli-
ne übermittelt werden.
„Viele Eltern kennen das leidvoll: Obwohl
vorher schon viele Jahre für das Kind Kin-
dergeld gezahlt worden ist, müssen sie,
wenn das Kind nach Ende der Schulaus-
bildung ein Studium aufnimmt, wieder
viele Formulare der Familienkasse ausfül-
len. Das ist jetzt vorbei. Mit unserem
neuen Online-Service geht es schneller,
man spart Zeit und nervige Behördenwe-
ge. Das Einreichen eines Formulars mit
Unterschriften ist nicht notwendig, so-
dass der Prozess absolut bürokratiefrei ist“
sagt Karsten Bunk, Leiter der Familien-
kasse der Bundesagentur für Arbeit. „In
diesem Jahr haben wir bereits etwa
450.000 Schreiben an unsere Kundinnen
und Kunden mit einem individuellen
Zugangscode versandt“.

So funktioniert das neue Online-Ver-
fahren 
Endet die Schulausbildung eines Kindes,
schreibt die Familienkasse die Eltern an.
Das Schreiben enthält nun neben den
Hinweisen zum weiteren Kindergeldbezug
auch einen individuellen Zugangscode
und einen Hinweis auf das Online-Portal
der Familienkasse. Auf der Website geben
die Eltern ihren personalisierten Nut-
zungscode ein. Damit werden automa-
tisch auch bereits vorhandene Daten der
Eltern bzw. des Kindes angezeigt; sie müs-
sen nicht mehr eingegeben werden. Das
neue Onlineportal der Familienkasse er-
möglicht zudem den unkomplizierten
Upload und die Übermittlung des Stu-
diennachweises. Da alle Angebote der
Familienkasse für Smartphone und Tablet
optimiert sind, geht dies sogar einfach
von unterwegs. 
Kindergeldberechtigte, die bereits ange-
schrieben worden sind, aber aktuell noch
keinen Studiennachweis für ihr Kind vor-
liegen haben, können den Zugangscode
auch zum Nachreichen der Studienbe-
scheinigung nutzen.
Weitere Informationen zum Kindergeld
online: www.familienkasse.de 

Kartoffelfest mit Verkauf 
von alten Sorten
Die SoLaWi Bad Waldsee lädt ein zum
Kartoffel-Fest 2018.
Apfelsaft pressen, Traktor-Rundfahrten
für Kinder, ein romantisches Hofcafè mit
herbstlichen Kuchen und ein Verkauf von
ausgefallenen Kartoffelsorten in gelb, rot,
blau und schwarz… das diesjährige Kar-
toffel-Fest der SoLaWi Bad Waldsee bietet
Unterhaltung rund um‘s Thema Land-
wirtschaft für die ganze Familie. Es findet

statt am 6. Oktober von 14 bis 19 Uhr auf
dem SoLaWi Hof Wild, Löhleweg 14, Bad
Waldsee-Unterurbach.
Für leckeres Essen und Trinken ist gesorgt.
Hier das komplette Festprogramm:
- 14-16 Uhr: Romantisches Ackercafé mit

herbstlichen Kuchen
- ab 14:30 Uhr: Traktor-Rundfahrten für

Kinder
- 15 und 17 Uhr: Ackerführungen mit

Gärtner
- Apfelsaftpressen für Kinder
- Verkauf von alten, ausgefallenen Kar-

toffelsorten
- ab 16 Uhr Kartoffelschmaus und Stock-

brot am Lagerfeuer
An einem Info-Stand erfahren die Festbe-
sucher auch mehr über das Konzept der
Solidarischen Landwirtschaft und können
selbst Anteile an Gemüse-Ernten oder Le-
gehühnern erwerben.
Mehr Informationen über das Fest und
die SoLaWi Bad Waldsee sind online ver-
fügbar unter: www.solawi-bad-waldsee.de
Es freut sich auf Ihr Kommen
Ihre SoLaWi Bad Waldsee

28.09.2018 19.30 Uhr, Dicke Hilde,
Lufthütte

„Getback" - Musik und Tanz
für die Junggebliebenen
Die Drei Jungs von Getback haben sich
komplett der Musik der 60-iger Jahre ver-
schrieben. 
Dabei gibt es viele Songs der sogenannten
„British Invasion“ zu hören. Neben den
Beatles, Rolling Stones, Kinks und The
Who, finden sich allerdings auch Stücke
von den Beach Boys, Simon & Garfunkel
oder progressivere Werke von den Doors,
Cream oder Jimi Hendrix.
In minimaler 3-er Besetzung (Gitarre, Key-
board/Bass und Schlagzeug) liegt das mu-
sikalische Hauptaugenmerk auf dem da-
mals typischen mehrstimmigen Gesang.
Mit bunten Rüschenhemden soll auch op-
tisch der Spirit dieses Jahrzehnts eingefan-
gen werden, bunte Outfits erinnern da an
Flower Power!!! 
Alles in allem ein Muß für Fans dieser Zeit
die Musikgeschichte schrieb !!!!! 
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Einladung zum 48. Kreis-
erntedankfest 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen
e.V., der LandFrauenverband und der Ver-
band Kath. Landvolk laden zum gemein-
samen  48. Kreiserntedankfest am Sonn-
tag, 30. September 2018, auf dem Bussen
die gesamte Bevölkerung herzlich ein.
Um 10:00 Uhr beginnt der feierliche Ern-
tedank-Gottesdienst in der Bussenkirche,
mit Bussen-Pfarrer Albert Menrad. Sein
Leitwort: „Wachsen, Entfalten, Gedeihen,
Ernten – Wege der Schöpfung Gottes“.
Die Messe wird vom Kirchenchor Offin-
gen und von der Musikkapelle Offingen
mitgestaltet. 
Ab 11.30 Uhr findet im Gasthaus Adler in
Offingen ein Frühschoppen mit Mittags-
tisch statt. 
Das Hauptreferat hält Doris Härle,
Kreisvorsitzende des Landfrauenverban-
des Biberach-Sigmaringen zum Thema:
„100 Jahre Frauenwahlrecht“. 
Nach dem Hauptreferat wird im Gasthaus
Adler ein Mittagessen angeboten.

Gastschülerprogramm 

Schüler aus Lateinamerika su-
chen dringend die Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Latein-
amerika ganz praktisch durch Aufnahme
eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen
aus Lateinamerika sucht die DJO -  Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich
aufzunehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer  für die
Schüler aus 
• Peru/Arequipa 

vom 02.10.2018 – 08.12.2018 
• Argentinien/Rosario 

vom 18.01.2019-15.02.2019
• Brasilien/Sao Paulo  

vom13.01.2019-28.02.2019
• Mexiko/Guadalajara vom

22.01.2019-10.04.2019 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie

für den Gast verpflichtend. Die Schüler
sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar  vor dem Familienaufenthalt
soll den Jungen und Mädchen auf das
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist
möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere
Informationen erteilen gerne Herr Lieb-
scher unter Telefon 0711-625138 Handy
0172-6326322, Frau Sellmann und Frau
Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87, 
88427 Bad Schussenried, Tel. 07583/1019, 
Fax 07583/2286, E-Mail: info@Schussendruck.de
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